
Bleicheröder ECHO
Amts- und Informationsblatt der Landgemeinde Stadt Bleicherode und der erfüllenden Gemeinden.

Bleicherode (bv) Besseres Wetter 
wäre sicher angenehmer gewe-
sen beim Pflanzen von den ca. 600 
Bäumen um den Brautweg. Aber 
der Boden war nicht gefroren nach 
dem unerwarteten Winterein-
bruch, was wollte man mehr. 
In der Hoffnung, dass der Wald 
sich weiterhin erholt, so Bürger-
meister Frank Rostek mit dem 
Spaten in der Hand, wollte man 
mit Unterstützung des Forstamtes, 
der Jagdpächter und Jagdschule 
sowie doch einigen Bürgern der 
Stadt und auch von außerhalb 
dem Wald ,,unter die Arme grei-
fen‘‘.

Im Prinzip regeneriert sich der 
Wald selbst, aber so geht es 
schneller. 
Vorwiegend waren es Ahornsetz-
linge, also Lichtbaumarten, aus der 
Baumschule des Forstamtes, die 
mitfinanziert von den Jägern hier 
einen guten Platz im fast undurch-
dringlichen Dickicht am Brautweg 
fanden. Ahorn wächst schneller 
und kommt mit Trockenheit bes-
ser zurecht.
Trotzdem Totholz und ungesunde 
Bäume gleich zu Beginn der Dürre 
vom Forst entfernt wurden, gibt 
es immer noch ein Risiko für die 
Besucher des Waldes. Man sollte 

die Waldwege also mit gesundem 
Menschenverstand nutzen, weil 
dies in Thüringen nun mal nur auf 
eigene Gefahr möglich ist.
,,Nicht nur mit Worten, sondern 
auch mit Taten‘‘ war das Motto der 
Aktion.
Für die kleinen fleißigen Helfer gab 
es als Dankeschön ein kleines An-
denken vom Bürgermeister und 
alle eine Stärkung vom Grill so-
wie Getränke nach der teilweise 
schweren Arbeit beim Ausheben 
der Pflanzlöcher im steinigen Bo-
den.  Allen dankte Bürgermeister 
Frank Rostek für ihren großen Ein-
satz.		         Fotos: Vogler
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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, 
Wipperdorf, Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, 

Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der in der ersten Juniwoche 
2022. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der 
13.05.2022. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Baumpflanzaktion am 2. April
Hilfe für den Bleicheröder Wald mit 600 Bäumen

Bleicheröder ECHO nicht 
erhalten? 036338-353-0
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Im Ergebnis des gesetzlich durch-
geführten Planverfahrens zur Auf-
stellung der Ergänzungssatzung 
Nr. 6 „Mittelweg“ (Bleicherode) 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode gemäß § 34 (4) Nr. 3 BauGB 
hat der Landgemeinderat der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
in seiner Sitzung am 27.01.2022 
den Abwägungs- und Satzungs-
beschluss gefasst. 
Die erforderlichen Plan- und Ver-
fahrensunterlagen wurden dem 
Landratsamt Nordhausen mit 
Posteingangsbestätigung vom 
18.02.2022 zur Anzeige vorgelegt. 
Gemäß Schreiben vom: 
17.03.2022 Az: 15.0.11824.02-
3.22 wurden seitens des Land-
ratsamtes Nordhausen bezüglich 
des durchgeführten Planverfah-
rens zur Aufstellung der Ergän-
zungssatzung Nr. 6 „Mittelweg“ 
(Bleicherode) der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode gemäß § 34 (4) 
Nr. 3 BauGB keine Beanstandun-
gen geltend gemacht. Der o.g. 
Satzungsbeschluss wird hiermit 
bekannt gemacht. 
Damit tritt die o.a. Satzung gemäß 
§ 10 (3) BauGB und § 21 (2) und (3) 
ThürKO i.V.m. § 2 (3) ThürBekVO in 
Kraft. Jedermann kann die Plan-
unterlagen und die Begründung 
dazu ab diesem Tag an nachfol-
gender Stelle einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen: 

Gemäß § 215 (2) Bau GB wird 
darauf hingewiesen, dass eine 
nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften so-
wie eine unter Berücksichtigung 
des § 214 (2) BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis der verbindlichen 
und der vorbereitenden Bauleit-
planung und nach § 214 (3) Satz 
2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges gemäß § 
215 (1) BauGB unbeachtlich wer-

den, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit Bekanntma-
chung der Ergänzungssatzung Nr. 
6 „Mittelweg“ (Bleicherode) der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
schriftlich gegenüber der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode un-
ter Darlegung des die Verletzung 

begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies 
gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beacht-
lich sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 (3) 
Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung 

etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch die o.a. 
Satzung und über das Erlöschen 
von etwaigen Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
Ist eine Satzung unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-

Amtliche Bekanntmachung 
Planverfahren zur Aufstellung der Ergänzungssatzung Nr. 6 „Mittelweg“ (Bleicherode) der 

Landgemeinde Stadt Bleicherode gemäß § 34 (4) Nr. 3 BauGB 
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 BauGB

Öffnungszeiten der Außenstelle 
Wolkramshausen 

99752 Bleicherode OT Wolkramshausen, 
Backsüber 3

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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Gemäß § 47 Abs. 3 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.01.2003 (GVBI. S. 
41 ), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 23. März 
2021 (GVBI. S 113, 115), der §§ 
7 ff des Gesetzes über die kom-
munale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. Oktober 
2001 (GVBI. 290) zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
23. Juli 2013 (GVBI. S. 194, 201) 
und § 1 des Thüringer Schieds-
stellengesetzes (ThürSchStG) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 17. Mai 1996 (GVBI. S. 
61), zuletzt geändert durch Artikel 
5 des Gesetzes vom 9. September 
2010 (GVBI. S. 291 ), schließen die 
Gemeinden 

Großlohra 
Kehmstedt 
Kleinfurra 
Li pprechterode 
Niedergebra 
(beauftragende Gemeinden) 

sowie die Landgemeinde Stadt 
Bleicherode 
(Erfüllende Gemeinde) 
folgende Zweckvereinbarung: 

§ 1
Gegenstand der Vereinbarung 

(1)	Die beauftragenden Gemein-
den bilden mit der Landgemein-
de Stadt Bleicherode eine ge-
meinsame Schiedsstelle gemäß 
§ 1 Abs. 1 Satz 2 ThürSchStG. Die 
Schiedsstelle führt die Bezeich-
nung „Schiedsstelle der Stadt Blei-
cherode“.
(2)	Der Schiedsstelle obliegt die 
Durchführung der Schlichtungs-
verfahren nach dem Thüringer 
Schiedsstellengesetz.

§2
Errichtung der Schiedsstelle, 
Deckung des Finanzbedarfs, 

Einnahmen
(1)	Die Schiedsstelle wird am 
Dienstsitz der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode, Hauptstraße 
37 und Hauptstraße 43/44, in 
99752 Bleicherode eingerichtet.

(2)	Die Kosten der Schiedsstelle 
trägt die Landgemeinde Stadt 
Bleicherode.
(3)	Die Einnahmen der Gemeinde 
gemäß § 54 ThürSchStG stehen 
der Erfüllenden Gemeinde zu.

§3
Dauer, Kündigung

(1)	Diese Zweckvereinbarung 
wird auf unbefristete Zeit abge-
schlossen.
(2)	Eine Kündigung ist jeweils zum 
Ende der fünfjährigen Amtsdauer 
der Schiedspersonen mit einer 
Frist von 3 Monaten möglich.
(3)	Die Kündigung bedarf der 
Schriftform.
(4)	Wird die Zweckvereinbarung 
aufgehoben, so haben die Betei-
ligten eine Auseinandersetzung 
durchzuführen, wobei die Erfül-
lung der in dem ThürSchStG ver-
ankerten Aufgaben für den in § 1 
Abs. 2 dieser Zweckvereinbarung 
genannten Bereich weiterhin ge-
währleistet sein muss.

§4
Sonstige Vereinbarungen

Für den Fall, dass einzelne Be-
stimmungen dieser Vereinbarung 
rechtsunwirksam sein sollten, 
wird dadurch die Gültigkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht 
berührt. Die unwirksame Bestim-
mung ist in eine gesetzlich wirk-
same so zu ändern, wie es dem 
Sinn und Zweck dieser Vereinba-
rung entspricht. 

§5
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1)	Diese Zweckvereinbarung tritt 
mit ihrer Unterzeichnung in Kraft.
(2)	Gleichzeitig tritt die Zweckver-
einbarung über die Bildung einer 
gemeinsamen Schiedsstelle vom 
29.05.2002 außer Kraft.

Bleicherode, den 04. April 2022 
Landgemeinde Stadt Bleicherode

Rostek Bürgermeister

Zweckvereinbarung über die Bildung einer gemeinsamen Schiedsstelle 

schriften, die in der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in 
der i.d.z.Z.g.F. enthalten sind oder 
aufgrund der ThürKO erlassen 
worden sind, zustande gekom-
men, so ist die Verletzung unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach Bekanntma-

chung der Satzung gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist 
(§ 21 (4) Satz 1 ThürKO). Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über 
die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
Wurde eine Verletzung nach § 
21 (4) Satz 1 ThürKO geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf 
der in § 21 (4) Satz 1 ThürKO ge-
nannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Bleicherode, den 05.04.2022

Frank Rostek
Bürgermeister

Die 1. Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses findet am 
10.05.2022 um 18.00 Uhr in der 
Stadtverwaltung der Landge-
meinde Stadt Bleicherode, Haupt-
str. 43/44, Sitzungssaal Haus II, 
99752 Bleicherode, in einer öf-
fentlichen Sitzung statt (§1 Abs. 
3 Satz 1 und 2 Thüringer Kommu-
nalwahlordnung – ThürKWO).

Gegenstand der Sitzung des 
Wahlausschusses ist:
• Prüfung der eingereichten 
Wahlvorschläge und Beschluss-
fassung über ihre Zulassung (§ 
4 Abs. 5 Nr. 1, §17 Abs. 3 und 4 
Thüringer Kommunalwahlgesetz 
– ThürKWG)

Die 2. Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses findet am 
17.05.2022 um 18.00 Uhr in der 
Stadtverwaltung der Landge-
meinde Stadt Bleicherode, Haupt-
str. 43/44, Sitzungssaal Haus II, 
99752 Bleicherode, in einer öf-
fentlichen Sitzung, für den Fall 
statt, dass in der ersten Sitzung 
Wahlvorschläge aufgrund von 
Einwendungen ganz oder teilwei-
se für ungültig erklärt wurden.

Gegenstand der Sitzung des 
Wahlausschusses ist:
• nochmalige Beschlussfassung 
über ganz oder teilweise für un-
gültig erklärte Wahlvorschläge 
aufgrund von Einwendungen 
oder von Amtswegen (§ 17 Abs. 4 
Satz 5 Thür KWG)

Die 3. Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses findet am 
13.06.2022 um 17.00 Uhr in der 
Stadtverwaltung der Landge-
meinde Stadt Bleicherode, Haupt-
str. 43/44, Sitzungssaal Haus II, 
99752 Bleicherode, in einer öf-
fentlichen Sitzung statt.

Gegenstand der Sitzung des 
Wahlausschusses ist:
• Feststellung des Wahlergeb-
nisses (§ 4 Abs. 5 Nr. 2, § 9 Abs. 5 
ThürKWG)
• Sofern kein Bewerber, im Rah-
men der Wahlen zum Ortschafts-
bürgermeister in den betroffenen 
Ortschaften, mehr als die Hälfte 
der abgegebenen gültigen Stim-
men erhalten hat, findet am zwei-
ten Sonntag nach dem Wahltag, 

den 26.06.2022, eine Stichwahl 
statt (§24 Abs. 8 Satz 2 ThürKWG).

Die 4. Sitzung (nur bei Stichwahl) 
des Gemeindewahlausschusses 
findet am 27.06.2022 um 17.00 
Uhr in der Stadtverwaltung der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode, Hauptstr. 43/44, Sitzungs-
saal Haus II, 99752 Bleicherode, in 
einer öffentlichen Sitzung statt.

Gegenstand der Sitzung des 
Wahlausschusses ist:
• Feststellung des Wahlergebnis-
ses bei Stichwahl (§ 4 Abs. 5 Nr. 2, 
§ 9 Abs. 5 ThürKWG)

Bleicherode, den 01.05.2022
gez. Roy Becker / Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzungen des Gemeindewahlausschusses zur Wahl der 
Ortschaftsbürgermeister für die Ortschaften Hainrode, Kleinbodungen und Wipperdorf, 

gem. §§ 4 und 17 ThürKWG i.V.m. §§ 1, 22 und 47 ThürKWO.
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Dienstzeiten der Stadt Bleicherode 
99752 Bleicherode, Hauptstraße 43/44

Montag geschlossen

Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr

Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen

Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr

Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen

1. Das Wählerverzeichnis der 
Stadt Bleicherode für die Wahl 
der Ortschaftsbürgermeister 
der Ortschaften Hainrode, Klein-
bodungen und Wipperdorf wird 
in der Zeit vom 23. bis 27. Mai 
2022 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Stadt Bleiche-
rode

bei der Stadt Bleicherode,
Hauptstraße 43/44, 
99752 Bleicherode,  
Einwohnermeldeamt, 
Tel. 036338/353 42
und

in der Außenstelle Wolkrams-
hausen,
Backsüber 3, 99752 Bleicherode 
OT Wolkramshausen,
Einwohnermeldeamt,
Tel. 036334/580 18

für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetra-
gen ist.
 

Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich. 

2. Jeder Wahlberechtigte, der das 
Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 23. bis 27. Mai 2022 

Einwendungen gegen das 
Wählerverzeichnis erheben. 
Einwendungen können dar-
auf gerichtet sein, eine neue 
Eintragung vorzunehmen 
oder eine vorhandene Ein-
tragung zu streichen oder 
zu berichtigen. Die Einwen-
dungen müssen bei der 

Stadt Bleicherode, Hauptstraße 
37, 99752 Bleicherode schriftlich 
erhoben oder zur Niederschrift 
im Hauptamt, Stadt Bleicherode, 
Hauptstraße 43/44, 99752 Blei-
cherode, Zimmer 2.4 (Wahlleiter 

Herr Becker) oder Zimmer 
1.2 (stellvertretende Wahl-
leiterin Frau Körber), zu den 
o. g. Öffnungszeiten erklärt 
werden; die vorgetragenen 
Gründe sind glaubhaft zu 
machen. Nach Ablauf der 
Einsichtsfrist sind Einwen-

dungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein (hierzu 
unter Nr. 5) hat.  
Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 
22.05.2022 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss rechtzeitig 
Einwendungen gegen das Wäh-
lerverzeichnis erheben, um nicht 
Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht 
nicht ausüben zu können.  

4. Wer einen Wahlschein hat, kann 
an den Kommunalwahlen im 
Wege der Briefwahl teilnehmen.  

5. Einen Wahlschein erhält auf An-
trag,  
5.1 ein in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberechtigter 
oder
5.2 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden die Frist 
zur Erhebung von Einwendungen 
versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für 
seine Eintragung in das Wähler-
verzeichnis erst nach Ablauf der 
Frist zur Erhebung von Einwen-
dungen eingetreten sind oder
c) wenn das Wahlrecht aufgrund 
einer erhobenen Einwendung 
festgestellt wurde und dies der 
Gemeinde erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses be-
kannt wird.
   
6. Wahlscheine können von in das 
Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 10. 
Juni 2022 bis 18.00 Uhr bei der 
Stadt Bleicherode, 
Hauptstraße 43/44, 
99752 Bleicherode,  
Einwohnermeldeamt, 
Tel. 036338/353 42, 
Fax 036338/353 35

und bis zum 10. Juni 2022 bis 
12.00 Uhr in der Außenstelle 
Wolkramshausen,
Backsüber 3, 99735 Bleicherode 
OT Wolkramshausen,
Einwohnermeldeamt,
Tel. 036334/580 18, 
Fax 036334/580 19
mündlich oder schriftlich bean-
tragt werden. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag 
(12. Juni 2022), 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum 11. Juni 
2022, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buch-
staben a) bis c) angegeben Grün-
den den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag (12. Juni 2022), 15.00 
Uhr, stellen.

7. Wer den Wahlscheinantrag für 
einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger 
Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte:

-	einen amtlichen Stimmzettel für 
die Ortschaftsbürgermeisterwahl,
-	 einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag,
-	 einen Wahlbriefumschlag, auf 
dem der Name der Gemeinde, die 
Anschrift Stadt Bleicherode, die 
Nummer des Stimmbezirkes und 
des Wahlscheins angegeben ist, 
sowie
-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der oben ge-
nannten Behörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief so rechtzeitig an 
die auf dem Wahlbrief angegebe-
ne Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag, 
dem 12. Juni 2022 bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Nähere Hinweise über die Brief-
wahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl zu entnehmen.

Bleicherode, den 01.05.2022

gez. Becker
Wahlleiter

B e k a n n t m a c h u n g
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Kommunalwahlen am 12. Juni 2022

Öffnungszeiten der Außenstelle 
Wolkramshausen 

99752 Bleicherode OT Wolkramshausen, 
Backsüber 3

Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 16:00 Uhr

www.bleicherode.de
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Mit Ablauf der Amtsperiode der 
Schiedsstelle der Stadt Bleichero-
de sind im Jahr 2022 Neuwahlen 
der Schiedsstelle erforderlich. 
Die Gemeinden Großlohra, Kehm-
stedt, Kleinfurra, Lipprechterode 
und Niedergebra bilden mit der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
eine gemeinsame Schiedsstelle. 
Die Aufgaben der Schiedsstelle 
werden von einem Schiedsmann/
einer Schiedsfrau und zwei stell-
vertretenden Schiedspersonen 
wahrgenommen. 
Bürger, die Interesse an der Wahr-
nehmung des Amtes der Schieds-
person haben, können ihre 
Bewerbung (bitte mit Lebens-
lauf und Führungszeugnis) bis 

zum 31. Mai 2022 an die Stadt
verwaltung Bleicherode, Haupt-
straße 37, 99752 Bleicherode, 
richten. 
Zur Schiedsperson kann nicht ge-
wählt werden 
1. wer infolge gerichtlicher Ent-
scheidung die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzt oder wegen einer vorsätz-
lichen Tat zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt wurde;
2. eine Person, gegen die ein Er-
mittlungsverfahren wegen einer 
Tat anhängig ist oder Anklage 
wegen einer solchen Tat erhoben 
wurde, die den Verlust der Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter zur Folge haben kann;
3. eine Person, die wegen geisti-
ger oder körperlicher Behinde-
rung die Schiedstätigkeit nicht 
ordnungsgemäß ausüben kann 
oder für die zur Besorgung aller 
ihrer Angelegenheiten ein Be-
treuer nicht nur durch einstweili-
ge Anordnung bestellt ist;
4. eine Person, die durch gerichtli-
che Anordnung in der Verfügung 
über ihr Vermögen beschränkt ist.
Als Schiedsperson soll nicht ge-
wählt werden wer
1. bei Beginn der Amtsperiode 
nicht das 25. Lebensjahr vollendet 
hat,
2. bei Beginn der Amtsperiode 
das 70. Lebensjahr vollendet hat,
3. nicht im Bereich der Schieds-
stelle wohnt,
4. gegen Grundsätze der Mensch-
lichkeit oder Rechtsstaatlichkeit 

verstoßen hat oder
5. wegen einer Tätigkeit als 
hauptamtlicher oder inoffizieller 
Mitarbeiter des Staatssicherheits
dienstes der ehemaligen DDR 
im Sinne des § 6 Abs. 4 des Sta-
si-Unterlagen-Gesetzes oder als 
diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 
5 dieses Gesetzes gleichgestellte 
Personen für das Amt nicht ge-
eignet ist.
Die Stadt Bleicherode verlangt 
von den sich der Wahl stellenden 
Personen eine schriftliche Er
klärung, dass bei ihr keine Gründe 
nach vorstehender Nr. 5 vorlie-
gen. Das entsprechende Formular 
ist bei der Stadtverwaltung Blei-
cherode, Ordnungsamt, Haupt-
straße 43/44, 99752 Bleicherode, 
erhältlich.
Hitzing / 1. ehrenamtliche Beigeordnete 
und Stellvertreterin des Bürgermeisters

In der vergangenen Woche konn-
te der Umbau der Sirenenanlagen 
in der Landgemeinde und Erfül-
lenden Gemeinde Bleicherode 
auf Digitalfunk abgeschlossen 
werden. Dank Förderung des Frei-
staates Thüringen und des Bundes 
wurden 16 Sirenen in der Land-
gemeinde und 10 Sirenen in der 
Erfüllenden Gemeinde umgerüs-

tet. Somit sind nach Herstellung 
der erforderlichen technischen 
Voraussetzungen in der Rettungs-
leitstelle Nordhausen neben dem 
Sirenenton „Feueralarm“ andere 
Signale wie „Warnung der Bevöl-
kerung“, .,Entwarnung“ und „Sire-
nenprobe“ möglich. 

Frank Rostek / Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode am 
31.03.2022 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 

Beschluss-Nr. 265-26/2022 
Aussetzung der Erhebung von 
Sondernutzungsgebühren von 
ortsansässigen Gewerbetreiben-

den in der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode für das Jahr 2022 

Beschluss-Nr. 266-26/2022 
Beitritt in den Landschaftspflege-
verband „Südharz/Kyffhäuser“ e.V. 

Rostek / Bürgermeister
Stadt Bleicherode 

B e k a n n t m a c h u n g

Umbau der Sirenenanlagen abgeschlossen Amtliche Bekanntmachung 

Bleicherode (bv) Mit einem be-
sonderen Aktionstag wollten sich 
die Händler und die Veranstalterin 
Deutsche Marktgilde am 7. April 
bei den Marktbesuchern für deren 
Treue bedanken. Schade nur, dass 
so einige Marktanbieter wegen 
der Sturmwarnung angesagt hat-
ten. Auch die Besucherzahlen wa-
ren sehr überschaubar.
Jeder Besucher wurde mit einer 
kleinen Osterüberraschung be-
grüßt. ,,Und alle, die ihre Chance 

auf einen tollen Gewinn nutzen 
wollten, konnten sich auf das 
Glücksrad freuen,“ so Katrin Schiel, 
Niederlassungsleiterin der Deut-
schen Marktgilde für die Region 
Dresden. Sie bedauerte es im Ge-
spräch sehr, dass das Fest nicht so 
viel Anklang fand.
Auch die musikalische Begleitung 
durfte nicht fehlen. Von 9:00 bis 
12:00 Uhr erklang handgemachte 
Musik mit Jack Haunt.

Foto: Vogler

10 Jahre Wochenmarkt in Bleicherode
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An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!
Die namentliche Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt ist nicht mehr gestattet bzw. möglich.

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Mai feiern.
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Bleicherode (bv) Mit einem bun-
ten Frühlingsprogramm begrüß-
ten die Chorkinder, die so lange 
nicht singen konnten, und die 
Schüler und Schülerinnen der 3. 
und 4. Klassen am 8. April nicht 
nur den Frühling. Sie feierten 
auch das 10jährige Bestehen der 
musikalischen Grundschule Thü-
ringens und natürlich auch den 
200. Geburtstags ihres Namens-
gebers, Prof. August Petermann.

Seit 5 Jahren ist die Bleicherö-
der Grundschule in dem von der 
Bertelsmann Stiftung ins Leben 
gerufenen Projekt der musikali-
schen Grundschule in Thüringen 
dabei. Und schon zum dritten Mal 
haben die Bleicheröder neben 12 
anderen Thüringer Grundschulen 
sogar ein Zertifikat erhalten. Die 
Idee dahinter ist die musikalische 
Erziehung, die Einbindung in die 
verschiedensten Fächer, wie Ma-

the, Deutsch, Kunst 
oder Sport. Musik 
macht Freude, sie 
macht stark und das 
Lernen leichter und 
verständlicher, was 
die Begeisterung 
und Freude der Kin-
der an diesem Tag 
sehr deutlich zeigte. 
Auch die Besucher 
wurden davon ange-
steckt. 
Leider konnten die 
Bewohner der bei-
den Seniorenheime 
der Stadt nicht da-
bei sein. Die Idee zu 
einem Frühlingsfest 
für die Senioren war 
schon vor Weihnach-
ten entstanden, als 
kleine Geschenke 
der Kinder in den 
Heimen verteilt wur-
den. Vertreter des 
Seniorenbeirats wa-

ren jedoch gekommen und über-
brachten nicht nur ein großes 
Dankeschön, sondern auch eine 
kleine finanzielle Zuwendung für 
die Schule.
Ein weiterer Anlass für dieses 
schwungvolle Fest war passend 
im April der 200. Geburtstag von 
Prof. August Petermann am 18. 
des Monats. Er war höchstpersön-
lich zu Gast und gab im Interview 

Auskunft über sein Leben. Sogar 
ein Gedicht war extra für ihn ge-
schrieben worden. 
Klavier- und Geigenstücke erklan-
gen neben Gedichten und einem 
kleinen sportlich- musikalischen 
Programm. Auch das Bleicherö-
der Heimatlied und ein Lied für 
den Frieden durften nicht fehlen. 

Fotos: Vogler

Grundschule Bleicherode  feiert Frühlingsfest im Kino

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
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Stude
99735 Werther | Hauptstraße 45
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de
Wir sind für Sie da:
MO-Fr 9 - 13 & 15 - 18 |SA 9 - 12 Uhr

Zweit-TV gefällig?
Große Auswahl
an Gebraucht-
Geräten.

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

an Gebraucht-

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Tel. 03631/601231

Ab 
49,- €

Pützlingen: Würstl und Steaks 
vom Grill, frisch geschobenen 
Kässpatzen, frische Landeier, 
hausgemachter Eierlikör

Etzelsrode: Honig, kulinarische 
Schmankerl und Unterhaltung
Friedrichsthal: Kunsthandwerk 
aus Holz (Holzspielzeug), Honig, 
Musikalisches Hofcafé

Schiedungen: selbstgebacke-
ner Kuchen und frisch gebrühter  
Kaffee

für Kurzentschlossene unsere 
Kontaktdaten:

Elke Steinbacher und 
Frank Neumann
Pützlinger Dorfstrasse 38
99735 Pützlingen
036337-40306 + 0170-8352163

Hofflohmärkte
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Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten?

036338-353-0

Veranstaltungen in Bleicherode 2022 – Informationen, Tickets und viele weitere Veranstaltungen unter: www.kulturhaus-bleicherode.de
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Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Die Schule ist so viel mehr als nur 
ein Ort des Lernens. Sie ist ein Ort 
der sozialen Begegnung und Ge-
meinschaft. Nicht zuletzt bietet 
sie in den Tagen des Krieges in 
Europa auch Möglichkeiten der 
unterrichtlichen Auseinanderset-
zung mit den Ereignissen. Im Zuge 
dieser Auseinandersetzung ent-
stand bei den SchülerInnen des 
Schillergymnasiums Bleicherode 
der Wunsch zu helfen. So organi-
sierte der Kurs Gesellschaftswis-
senschaften der neunten Klassen 
eine schulinterne Spendenaktion 
unter dem Motto „Schiller hilft“ – 
Gemeinsam für die Ukraine. Vom 
17. bis 23. März 2022 waren Schü-
lerInnen, Eltern und LehrerInnen 
aufgerufen, in den Pausen kräftig 
zu spenden. Durch ihr Engage-
ment sammelten die SchülerInnen 
des Gewi-Kurses die stolze Summe 
von 1.035,85 €. Diese wird in den 

kommenden Tagen an den Aktion 
Deutschland Hilft e.V. gespendet. 
Auf diese Weise hoffen wir, einen 
kleinen Beitrag zur Unterstützung 
der von Flucht betroffenen Men-
schen aus der Ukraine leisten zu 
können. Wir bedanken uns in ers-
ter Linie bei den SchülerInnen des 
Gewi-Kurses für ihren Einsatz. Dar-
über hinaus gilt großer Dank den 
großzügigen Spendern!

Tina Jünemann

„Was wir wissen, ist ein Tropfen – 
was wir nicht wissen, ein Ozean.“  
Dieses Zitat aus der Feder Isaac 
Newtons bildet das Motto der 
diesjährigen Thüringenolympiade 
Physik. 
Von den Worten des großen eng-
lischen Physikers und Mathemati-
kers motiviert, messen sich auch 
2022 die besten Physiker der Schu-
len unseres Freistaates miteinan-
der. 
Als Vertreter des Staatlichen Gym-
nasiums „Friedrich Schiller“ Blei-
cherode nahm Gregor Lindner aus 
der Klasse 8a am Wettbewerb teil.  
Nach erfolgreicher Beteiligung an 
der ersten Runde, in der Gregor 
alle an ihn gestellten Aufgaben 
korrekt beantworten konnte, be-
legte er im Regionalausscheid 

einen starken dritten Platz. Dabei 
ist hervorzuheben, dass die Inhal-
te der Aufgaben noch nicht voll-
ständig im Unterricht behandelt 
wurden. Gregor eignete sie sich im 
Selbststudium an, was seine Leis-
tung zusätzlich hervorhebt. 
Durch sein sehr gutes Ergebnis 
beim Regionalausscheid qualifi-
zierte er sich für die Endrunde der 
Physikolympiade, welche in Form 
eines Klausurtages in Erfurt statt-
findet.  
Wir gratulieren zu deinem hervor-
ragenden Ergebnis und wünschen 
viel Erfolg bei der Endrunde. 

Text und Bild: Vincenz Aurin

Spendenaktion: „Schiller hilft“ – 
Gemeinsam für die Ukraine

Auf Newtons Spuren 
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Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Seine April-Sitzung führte der Se-
niorenbeirat der Landgemeinde 
diesmal in Kraja durch. Herr Edel-
kraut in Vertretung des Bürger-
meisters (Herr Sauer war beruflich 
verhindert.) begrüßte die Beirats-
mitglieder und Gäste und stellte 
Kraja kurz vor. Er sprach über die 
Aktivitäten der Einwohner und 
ihre Mitgliedschaft in Vereinen, 
geplante Vorhaben (z. B. das An-
legen eines Rundwanderweges) 
und dass der Ort lebens- und lie-
benswert ist. Er wies aber auch 
auf Probleme hin, z. B. das Fehlen 
einer Buswendeschleife, wodurch 
einige Kinder nicht mehr mit dem 
Bus abgeholt werden können und 
täglich auf der z. Z. viel befahre-
nen Straße zu Fuß unterwegs sein 
müssen. Ebenso kritisierte er, dass 
das Vorhaben „Solarpark“ immer 
noch durch eine fehlende Unter-
schrift aus dem Landratsamt aus-
gebremst wird.
Wir bedanken uns hiermit noch-
mals bei Herrn Sauer, Herrn Edel-
kraut und seiner Helferin, die die 
Veranstaltung gut organisiert und 
vorbereitet haben.
In seiner Beratung behandelte 
der Seniorenbeirat dann unter an-
derem folgende Themen:
•	 Krieg in der Ukraine
•	 Auswertung der Sitzung des 
	 Landgemeinderates v. 31.03.22
•	 Veranstaltungen des Heimat- 
	 und Kulturvereins
•	 Veranstaltungen im Petermann-
	 Jahr in Bleicherode und den 
	 Ortschaften
•	 Ereignisse und Probleme in den 
	 Ortschaften u. a. m.
An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal ganz herzlich bei 

den Kindern und Verantwortli-
chen der Petermann-Schule für 
das wunderschöne Programm 
bedanken, das sie am 08.04.22 
im Kino für die Senioren gestaltet 
haben. Von Frühlingsliedern über 
das Gedenken an Petermann bis 
hin zu Begebenheiten aus dem 
Schulalltag war es eine vielseitige 
Vorstellung, die mit viel Beifall be-
dacht wurde - und ein zahlreiche-
res Publikum verdient gehabt hät-
te. Und nicht nur die „Plattstorjer“ 
haben sich gefreut, dass das Blei-
cheröder Heimatlied auf Platt vor-
getragen wurde. Bleibt nun nur 
noch zu hoffen, dass der Chor und 
seine kleinen Solisten bei ihrem 
nächsten Auftritt ein zahlreiche-
res Publikum begrüßen können!
An dieser Stelle möchten wir wie-
der allen Jubilaren zu ihren Ehren-
tagen ganz herzlich gratulieren 
und ihnen alles Gute, vor allem 
natürlich Gesundheit und Wohl-
ergehen zu wünschen!
Und wir möchten auf das Se-
niorengespräch am 12.05.22 um 
13.30 Uhr (entweder im St. Ma-
rien-Hospital oder im Sitzungs-
saal von Haus II der Verwaltung) 
mit Herrn Kriminalhauptkommis-
sar Speiser von der Polizeidirek-
tion Nordhausen zum Schutz vor 
Internetkriminalität u. ähnlichen 
Gefahren hinweisen.
Unsere nächste öffentliche Sit-
zung findet am 02.05.22 in Nohra 
statt.
Zum Schluss wie immer mein 
Wunsch: Bleiben oder werden Sie 
gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Informationen des  Seniorenbeirats

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-14 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicheroder   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Bleicherode (bv) Nach seinem 
Dank für die so vielseitige Hilfe 
und Unterstützung für die Ukrai-
neflüchtlinge durch die Bürger der 
Landgemeinde stellte Bürgermeis-
ter Frank Rostek in der Landge-
meinderatssitzung Ende März mit 
Bedauern fest, dass die Telefon-
anlage über eine lange Zeit defekt 
war. Seit Anfang April ist die Stadt-
verwaltung wieder erreichbar.
Hauptamtsleiter Roy Becker infor-
mierte über die Aufnahme und Be-
treuung von Flüchtlingskindern, 
die vom Landkreis vollumfänglich 
unterstützt werde. Zum Zeitpunkt 
der Sitzung waren es 160 schul-
pflichtige und 35 Kita-Kinder von 
insgesamt ca. 500 Flüchtlingen im 
Landkreis. Es sei aber nicht davon 
auszugehen, dass eine langfristi-
ge Betreuung gefordert ist. In der 
Übergangsunterkunft in Wipper-
dorf waren zu dieser Zeit 35 Perso-
nen untergebracht. 

Wie im vergangenen Jahr wer-
den auch in 2022 die Gewerbe-
treibenden nicht mit Abgaben für 
die Nutzung von Stellflächen usw. 
belastet. Dies soll wenigstens eine 
kleine Unterstützung von Seiten 
der Landgemeinde sein.
Ebenfalls einstimmig beschlossen 
wurde der Beitritt der Landge-
meinde zum Landschaftspflege-
verband Südharz-Kyffhäuser e.V., 
wobei die Kosten nur 5 Cent pro 
Einwohner betragen, also ins-
gesamt 500 Euro für die Landge-
meinde. Themen des Verbandes 
sind z.B. die Stärkung der Arten-
vielfalt einheimischer Orchideen, 
das Anlegen von Blühstreifen oder 
Streuobstwiesen uvm. Der Ver-
band würde sich verstärkt um die 
Belange der Ortschaften aber auch 
von Privatpersonen kümmern. Be-
sonders lukrativ ist hier die Tatsa-
che, dass die Landgemeinde bei 
Förderprogrammen nicht in Vor-
kasse gehen muss.

Gewerbetreibende und 
Landschaftspflegeverband

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Garten- und Hausmeisterservice 
 
Danny Lofing  
Krajaer Straße 6  
99752 Kleinbodungen  
 

  

 036338/488135  
  0174/2449766  

 036338/488136 
   
- Rasen Mähen  - Haushaltsauflösung 
- Pflasterarbeiten - Strauch- & Baumschnitt - Entsorgung 
- Gartenpflege - Pflanz- & Rodearbeiten - Besorgungsfahrten 
- Hecke schneiden - Möbel Auf- und Abbau - Grabpflege 
- Baumfällung    - Kleine Reparaturarbeiten - Winterdienst 
- Straßen- und Gehwegreinigung - und auf Anfrage  

E-Mail: garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de 
Homepage: Garten-Hausmeister-Lofing.de 

 

Redaktion
blankav@t-online.de



01. Mai 2022 • Nr. 5 Seite 9

„Die Stimme der Freundschaft in 
Not zu vernehmen ist das Gött-
lichste, was dem Menschenherzen 
widerfahren kann.“ Friedrich Schiller 
Der Tod gehört zum Leben dazu. 
Spätestens, wenn es jemanden in 
der Familie trifft, wird es Wahrheit. 
Jeder wünscht sich dann, dass 
sein geliebter Mitmensch wür-
dig, geehrt, mit anerkennenden 
persönlichen Worten zur letzten 
Ruhe geleitet wird. 
Neben den kirchlichen Beisetzun-
gen hat sich die weltliche Trauer-
feier etabliert, begleitet von welt-
lichen Trauerrednern. 
Diese Position nahm Harry Gers-
tenberger aus Obergebra neben 
vielen anderen 26 Jahre ein. 
Wie kommt ein Pädagoge auf 
den Gedanken, sich dieser doch 
schweren Aufgabe zu stellen? 
Bei Harry Gerstenberger war die 
Beisetzung seines Vaters die Ini-
tialzündung. Er entschied für sich, 
anderen Menschen in einer so 
schmerzlichen Situation beiste-
hen zu wollen - mit Worten und 
in Person. 
Dass das ein langer Weg des Ler-
nens wurde, lässt sich vielleicht 
denken. Was macht es doch für 
einen Unterschied, Dinge und 
Begebenheiten aufs Korn zu neh-
men, z.B.in Form einer Kirmesre-
de, oder einen Menschen würdig 
zu verabschieden! 
Aber die vielen Jahre seiner Tätig-
keit haben ihn wachsen und als 
begehrten Trauerredner viel An-
klang finden lassen. 

Sein Markenzeichen die ruhige 
Stimme, die beruhigende Anspra-
che schätzten viele an ihm. 
Seine, sehr auf die Person bezoge-
nen, Reden waren Rückschau auf 
ein Leben mit schönen und ein-
schneidenden Ereignissen. 
Harry Gerstenberger hat viele 
traurige, aber auch lustige Erin-
nerungen an Gespräche mit Hin-
terbliebenen. Wer meint, der Tod 
wäre immer nur traurig, der irrt. 
Häufig ist er erlösend, befreiend, 
oft auch der Impuls für schöne Er-
innerungen. 
Tagore sagte einmal: ,,Schöne 
Tage - nicht weinen, dass sie ver-
gangen, sondern lächeln, dass sie 
gewesen.“ 
Da ein Wort häufig gewichtiger ist 
als eine Gabe, hat sich Herr Gers-
tenberger dem Wort zugewandt, 
für die ansässigen Bestattungsins-
titute gleichermaßen seine Diens-
te zur Verfügung gestellt. Hatte er 
1995 erst nebenberuflich begon-
nen, entschloss er sich 2000, als 
freiberuflicher Trauerredner selb-
ständig zu arbeiten. Ein gewagter 
Schritt, den er aber nicht bereute. 
Mit einer Ehefrau an der Seite, die 
ihm den Rücken frei hielt, konnte 
er sich ganz der Aufgabe widmen. 
Nun, mit fast 74 Jahren, entschloss 
er sich, zum auslaufenden Jahr 
2021 seine Tätigkeit zu beenden. 
Ihm ist es wichtig, all‘ den Men-
schen, die seine Arbeit in An-
spruch genommen haben, Dank 
zu sagen und den Instituten für 
die gute Zusammenarbeit eben-

falls sein Dankeschön auszuspre-
chen. 
Für eine Nachfolgerin hat er selbst 
gesorgt, auf Basis seiner Erfahrun-
gen gelang es ihm, eine hoch mo-
tivierte junge Frau aus Obergebra 
für diese Tätigkeit zu ermutigen. 
Wir wünschen Harry Gerstenber-

ger eine schöne Zeit - nun wirk-
lich als Rentner, Zeit für Gemein-
samkeit, Urlaub und erbauliche 
handwerkliche Hobbyarbeit, das 
alles bei hoffentlich bester Ge-
sundheit! 

Seniorenbeirat

Für den 02.04.2022 hatte der Vor-
stand der Schützenkompanie 
1756 Bleicherode e. V. seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversamm-
lung ins Schützenhaus am Heer-
weg geladen.
Nach Pandemie bedingtem Aus-
fall im vergangenen Jahr war 
diese auch das bestimmende 
Thema in den Ausführungen der 
Rechenschaftsberichte. Die da-
mit einhergehenden Probleme 
stellten und stellen den Verein vor 
große Herausforderungen, die es 
künftig gemeinsam zu meistern 
gilt.	         Ein weiterer wichti-
ger Tagesordnungspunkt war die 
Entlastung des Vorstands sowie 
dessen Neuwahl. Vorab dankte 
der Vorsitzende für die gute Zu-
sammenarbeit der letzten Jahre. 

Fast der gesamte Vorstand stellte 
sich der Wiederwahl und wurde 
auch für die nächsten vier Jahre in 
den jeweiligen Ämtern bestätigt. 
Lediglich der Jugendleiter schied 

bereits im Vorfeld gesundheits-
bedingt aus seinem Amt. Glück-
licherweise erklärte sich ein er-
fahrener Schützenbruder bereit, 
diese wichtige Aufgabe zu über-
nehmen. In seinen abschließen-
den Worten gratulierte der Ver-
sammlungsleiter dem Vorstand 
zu seiner Wahl und wünschte ihm 
viel Erfolg für die künftige Ver-
einsarbeit.

Jens Hanstein / 1. Vorsitzender 

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Zum Ruhestand eines Trauerredners

Jahreshauptversammlung und Vorstandswahl 
der Schützenkompanie 

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de
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Es war einmal ein junger Bauer. 
Er wohnte in Oberdorf und müh-
te und plagte sich das ganze Jahr 
über. Seinen Acker hatte er im 
nahen Kiekendorf. Der Kieken-
berg mit einer Höhe von 265 m 
befindet sich oberhalb der Stra-
ße zwischen Wipperdorf/Ober-
dorf und Kehmstedt. An einem 
klaren Frühlingsmorgen zog er 
wieder einmal mit seinen Pfer-
den hinaus, um zu pflügen. 
Tief drückte er den Pflug in die 
Erde, um den Boden für die kom-
mende Saat zu lockern. Hart und 
schwer war die Arbeit. Als der 
Bauer einmal anhielt, um den 
Pferden eine Pause zu gönnen 
und sich den Schweiß vom Ge-
sicht zu wischen, vernahm er 
plötzlich den Ruf: 
„Einmengen!“. Die Stimme schien 
aus der Erde zu kommen und 
klang genau wie die Anordnung 
des Bäckers in seiner Backstube im 
Dorf. „Aha“, dachte der junge Land-
mann, „die Zwerge haben Back-
tag“. Vergnügt rief er: „Wänn dr Ku-
chen gar jebacken äs, so brenget 
mi au en Stücke därvonne!“ 

Mittags spannte der Bauer aus 
und zog mit seinen Pferden nach 
Hause. Den Pflug ließ er auf dem 
Felde zurück. Als er nachmittags 
wieder auf den Acker kam und 
anspannen wollte, blieb er über-
rascht stehen. Er traute seinen 
Augen nicht, denn auf dem Pflug 
lag ein großes Stück Kuchen. Die 
Zwerge, die in seinem Acker leb-
ten, bewiesen ihm so ihre Dank-
barkeit für seinen Fleiß. Wie ka-
men nur die Menschen dazu, an 
Zwerge zu glauben? 
Damals kannte man die Natur 
noch nicht so, wie man sie heute 
kennt. Selbst die klügsten Leute 
wußten vieles nicht, was die Kin-
der heute schon in der Schule ler-
nen. Schlechte Ernten waren den 
Bauern oft unerklärlich. Darum 
meinten sie, die Zwerge würden 
ihnen helfen oder schaden. 

Quelle: 
Heimatkundliches Lesebuch 
für den Kreis Nordhausen 1957 

Wolfgang Lindner

Nune horcht mol zu un gaht mol acht
was dar Bärjemeister het vollbracht.
Met Fließ un veler Arbeit Tag un Nacht
hätt´de Blicherode zu anner Graßstadt wohl jemacht.

Sa vele Stadtteile me nune han,
daß me mant noch jestaune kann.
Von Kraje bis Wolkramshusen,
von Gaber bis Etzelsrode,
alle hähren jetzt zu Blicherode.
Därfer graß un klein,Mensch un Vieh,
alle wullen Städter sie.

De Spettelkatzen finge ahn,
un de Hotzelsäcke von Äwergaber hingen sich dran.
So kamen veele bie uns ahn,
mancher Ort hing sich noch drahn.
De Klötze von Kleinbodungen,
de Wolfsdämber von Kraje.
Do han me noch de Jucken von Gratzugen,
De hotten schunt jekauft Bliedungen un das königliche Tal,
hiete nenn´ se sich Friedrichstal.
Un de hotten noch in Boote,
de Bastknaben von Etzelsrode.

Do kamen ah de Wipperderfer,
einre no dahn anren.
De Pustlabener finnewen,
de Klötze von Mitteldorf
un de Kuhschuster von Äwerdorf
de derfen ah nich fahle.

Jetzt mach´n me mól an graßen Schreht,
wann´s jetzt zu dahn Muhlwerfen no Wolkramshusen geht.
Ungerwajens han me noch uffjenummen,
Klein Mörbach ah Mährwich jenannt,Kingerode
un de Wasserratten von Nohre.

Nune gähn me in de Berje,an des Waldes Rand,
do sin ah noch Derfer gut bekannt.
Hainrode met´n Diechtal un dahn Märchenwald,
se wurden de Hölzböcke jenannt.
Nune äs´ses nich mäh wiet bis no Wernrode
do sin de Uhus große Mode.
Un dar Uhuruf us dahn Walde schallt.

Nune de Blauländer zu´n Schluß,
de Wollerslebener sin jemeint.
An alle Stadtteile ´n herzlichen Gruß.

Sah ha´n mie de Derfer injefangen
met fehlen Fleiß,
Sin mie nune Landjemeinde oder Landkreis?

Doch alle ha´n mie nich erwischt,
de schobben das Anjebot von Tisch.
Es sin de wengischen Derfer bis Männichelohre,
´s neie Dorf met dar Burg Lohre,
de Hotzelsäcke von Ingergaber,
de Lederkanonen von Kehmstedt,
(ha´n de an schenen Spitznamen),
de Basenbinger von Lipprechterode,
de wullten alle nich jehähre zu Blicherode.

Nune ha´te vernummen, Graß un Klein,
daß alle Derfer an Spitznamen han, oh wie fein. 

Unse Landjemeinde
Verfasst un uffjeschrewen vom Plattstorjer: Otto Hauschild

Die Sage von den dankbaren Zwergen im 
Kiekendörfchen 

Heimatgeschichte
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„Wo ein Ball liegt, 
soll nah ein Kind spiel`n,
das zwei gute Eltern hat,
und soll alle Aussicht haben,
ob im Land, ob in der Stadt,
ob in der Stadt.

Das ist der einfache Frieden,
den schätze nicht gering.
Es ist um den einfachen Frieden
seit tausenden von Jahren 
ein beschwerlich Ding.“

Wo ein Ball liegt

Ihre Finanzierung in guten Händen!

Michael Kunick
Freier Finanzvermittler für die Region

www.kunick-finanz.de

mit Anbindung an
über 400 Banken

So heißt es in einem Lied von Gi-
sela Steineckert, das in wenigen 
Worten ausdrückt, was die Ge-
danken und Gefühle in dieser Zeit 
bestimmt.

Auch die Schüler der RS Bleiche-
rode machten ihren Standpunkt 
Anfang März auf ihrem Schulhof 
deutlich.

Wir brauchen den Frieden, um 
gemeinsam spielen, lernen und 
leben zu können.
Täglich wird uns bewusst, dass die 
Menschen in der Ukraine das alles 
gerade verlieren.

Schüler und Lehrer der RS Blei-
cherode wollen deshalb gemein-
sam ein Zeichen für Frieden in 
Europa und der Welt setzen und 
beteiligen sich an einer Spenden-
aktion, um zu helfen.

GIVE PEACE A CHANCE !!!

Für gesetzlich Krankenversicherte:
Unsere Hilfe für Sie 
in Corona-Zeiten:
• Absicherung Ihres Monatsein-
 kommens ab der 6. Woche 
 Krankschreibung (bis zu 100%)
• Rooming-in bis 12 Jahre,
• gesetzl. Zuzahlungen 
 (Arznei, Hilfsmittel)
• Hörgeräte, Brille, Zähne, 
 (bis zu 90%)
• Heilpraktiker, Osteopathie, 
 Naturheilkunde
• Augenlaserkorrektur und 
 Vieles mehr.
➜  Informieren Sie sich jetzt bei 
  uns oder fordern Sie unsere 
  Informationsbroschüre an.

Fahrrad-Schutz

Generalagentur CORA ADERHOLD                    
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode
Tel. 036338-597500 • Telefax 036338-597501
info.aderhold@mecklenburgische.com

Krankenzusatzversicherung

In ihrem letzten Training vor Os-
tern tauschten unsere „Minis“ die 
weichen Handbälle mit Ostereiern 
aus. Beim Eierlaufen zeigten sie 

viel Geschicklichkeit! Anschlie-
ßend gab es noch eine kleine süße 
Überraschung vom Osterhasen. 

Patricia Rusch

Unter dem Motto „Handball ist die 
Pause von der Realität“ trafen sich 
am 20. März 25 ehemalige und 
aktive Handballer und Handballe-
rinnen. Interessant war das Durch-
blättern der Chronik und schön 
waren die Erinnerungen an lustige 
Turniere, spannende Spiele und 
andere Anekdoten! 
Aufgrund des gelungenen Nach-
mittages und krankheitsbedingter 
Absagen wird es eine Wiederho-
lung im Oktober geben. Wir freuen 
uns schon darauf! 

Patricia Rusch

Tausch mit Ostereiern

Osterhase auf dem 
Markt

Erstes Treffen der 
ehemaligen 
Handballer

Am Gründonnerstag wurde der 
Osterhase auf dem Bleicheröder 
Markt gesichtet. 

Foto: Dietrich

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 
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Helios führt seine mittel- und 
nordthüringischen Kliniken zu 
einem starken Verbund als Clus-
ter „Helios Kliniken Thüringen 
Mitte“ zusammen. Geschäftsfüh-
rer des Klinikclusters wird Florian 
Lendholt (44). Er leitet bereits den 
Maximalversorger in Erfurt und 
hat von dort aus die medizini-
sche Vernetzung mit den drei 
umliegenden Helios Kliniken in 
Gotha, Blankenhain und Bleiche-
rode stark vorangetrieben. Die 
orthopädische Fach- und Reha-
klinik Bleicherode steht bereits 
unter seiner Leitung. Ab 1. März 
kommen nun das Klinikum der 
Schwerpunktversorgung in Gotha 
sowie der Grund- und Regelver-
sorger in Blankenhain hinzu. Ziel 
ist es, in der neuen Clusterstruk-
tur medizinisch und administrativ 
noch enger zusammenzuarbeiten 
und den Patienten in Thüringen 
ein umfangreiches Leistungs-
spektrum aus einer Hand von Vor-
sorge über Diagnostik und The-
rapie bis hin zur Nachsorge und 
Rehabilitation anzubieten.
Lendholt ist und war bereits 
Klinikgeschäftsführer aller vier 
nun als Cluster geführten Klini-
ken, kennt diese also im Detail. 
Beim Ausbau der Vernetzung der 
Standorte setzt er auf ein Funda-
ment aus medizinisch erfolgrei-
chen Kooperationen, an deren 
Gründung er selbst maßgeblich 
beteiligt war. Hierzu zählen das 
Zentrum für Pädiatrie Gotha-Er-
furt und das Zentrum für Unfall-
chirurgie Erfurt-Gotha, die jeweils 
von Chefärzten aus Erfurt mit 
Standortleitungen in Gotha ge-
führt werden. Nach dem gleichen 
Prinzip arbeitet die Anästhesie 
und Intensivmedizin in Blanken-
hain. Beispielhaft ist auch die 
enge ärztliche Zusammenarbeit 
von Erfurt und Bleicherode in der 
Wirbelsäulenchirurgie. Am ortho-
pädischen Fachkrankenhaus in 

Bleicherode hat Helios zudem vor 
wenigen Monaten gemeinsam 
mit dem Fresenius-Schwesterun-
ternehmen Vamed die Rehabilita-
tionsmedizin etabliert.
„Im Verbund profitieren die Kli-
niken in Gotha, Blankenhain und 
Bleicherode und damit unsere 
Patienten noch stärker von der 
Kompetenz und den Ressourcen 
des Maximalversorgers in Erfurt 
und von unserer gemeinsamen 
Kraft als neues Cluster Helios Kli-
niken Thüringen Mitte“, erklärt 
Florian Lendholt den Netzwerk-
gedanken. „Unsere bisher einzel-
nen Kooperationen werden wir 
jetzt nochmals deutlich ausbauen 
und auf ein neues Niveau heben. 
Gleichzeitig wollen wir die je-
weiligen Stärken der einzelnen 
Standorte herausarbeiten und 
sichtbarer machen. Das daraus 
entstehende Netzwerk ermög-
licht uns, individuelle bedarfs-
gerechte Konzepte für unsere 
Patienten zu entwickeln – von der 
wohnortnahen Versorgung bis 
hin zur hochspezialisierten High-
End-Therapie. Die Vorteile haben 
dabei nicht nur die Patienten. 
Auch die Mitarbeiter verfügen 
über eine Fülle an Möglichkeiten, 
sich fachlich und persönlich wei-
terzuentwickeln.“ 
Die drei Standorte Gotha, Blan-
kenhain und Bleicherode werden 
von Standortleitern bzw. Ge-
schäftsführungsassistenten ge-
führt, die direkt an Lendholt als 

Geschäftsführer des neuen Kli-
nikverbunds Helios Kliniken Thü-
ringen Mitte berichten. In Blei-
cherode ist mit Andrea Lehmann 
bereits seit Langem eine Stand-

ortleitung etabliert. Der Erfurter 
Maximalversorger wird operativ 
auch weiterhin von Florian Lend-
holt geführt.

Sylvia Kreyßel-Minar 

Helios schafft starkes Klinikcluster in Thüringen
Erfurter Maximalversorger im Mittelpunkt/Florian Lendholt an der Spitze

Sie wollen Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung verkaufen 
oder vermieten?
Bei unseren Kaufi nteressenten/
Mietinteressenten kommt es in 
gute Hände.
Sprechen Sie uns an!

CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft CHR Immobiliengesellschaft 

Bahnhof 1 • 37445 Walkenried
Tel.: 0 55 25-17 33 oder 01 70-5 31 77 62

www.chr-immobilien.de
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Redaktion
blankav@t-online.de

Bleicherode (bv) Eigentlich kann 
der Fertigstellung vom Neubau 
der Tagespflege nichts mehr im 
Wege stehen. Die Gläser waren 
im Neubau zerschellt und alle 
symbolischen Nägel wurden ein-
geschlagen am 1. April, was ein 
gutes Omen für den Neubau be-
deutet.

Zimmerer Peter Wisse hatte sich 
Verstärkung mit auf das Gerüst 
genommen. An seiner Seite stand 
die Fachbereichsleiterin Babette 
Wolf. Beide erhoben ihr Glas nach 
dem Richtspruch und achteten 
darauf, dass die Gläser auch wirk-
lich kaputt waren und so ,,Glück 

für‘s Haus‘‘ bringen werden. Auf 
der schneebedeckten Baustelle 
konnten der SOWENO Vorstand 
Andreas Weigel, Architekt Tobias 
Winkler, die ,,Glückauf‘‘ - Heim-
leiterin Claudia Riechel und die 
Leiterin der neuen Tagespflege, 
Johanna Kretzschmar, die Nägel 
ordnungsgemäß einschlagen.  
Babette Wolf dankte vor allem 
dem Vorstand von SOWENO, dem 
,,Hausarchitekten‘‘, der Firma DA-
FASS, Elektro Hahn, Fensterfirma 
Bauer, Hautec, Ing.büro Preis und 
GSBO für die bisher so schnelle 
Arbeit am Neubau. Erst im Juli 
des vergangenen Jahres war hier 

der erste Spatenstich erfolgt und 
Ende diesen Jahres soll die neue 
Tagespflege eröffnet werden. 
Dazu sind ab sofort Anmeldun-
gen im SOWENO Haus ,,Glückauf‘‘ 
möglich. Ab Sommer sind dann 
erste Informationsveranstaltun-
gen geplant. Im Souterain des 
Neubaus wird die Podologie Hoß-
bach Einzug halten.
Bleicherodes Bürgermeister Frank 
Rostek überbrachte ein herzliches 
Glückauf und den Schnecken-
hengst der Stadt bei diesem wei-
teren Meilenstein der Erschlie-
ßung des Sozialcampus. Hiermit 
wurde ein alter, teilweise verkom-

mener Bereich der Stadt gewan-
delt. Deutlich wurde die Freude 
über die Entscheidung von SO-
WENO für diesen Standort. 

Fotos: Vogler

„Es kann keinen echten Sport 
ohne Fairplay geben.“ Getreu 
diesem Motto war die Fairplay 
Soccertour zu Gast am Schiller-
gymnasium in der Georgenberg-
halle. In der Sporthalle wurden 
zwei Streetsoccer-Käfige aufge-
baut und boten das Parkett für 
einen spannenden Fußballtag. 

Ziel von Deutschlands größtem 
Streetsoccer-Turnier ist das Ver-
mitteln des Fairplaygedankens – 
sowohl im Sport als auch im tägli-
chen Miteinander. So werden Jahr 
für Jahr Kinder und Jugendliche 
zum fairen Wettstreit aufgerufen. 
In den Jahrgangsstufen 5-7 und 
9 ermittelten die Schülerinnen 

und Schüler zum einen die sport-
lich beste und zum anderen die 
fairste Mannschaft im Wettkampf 
3 gegen 3. Die fairsten und sport-
lich besten Teams wurden mit 
Medaillen und Preisen geehrt und 
qualifizierten sich für das Thürin-
genfinale in der Erfurter Messe-
halle. Dafür wünschen wir allen 
Mannschaften viel Erfolg.

Text und Bild: Johannes Eichhorn, 
Sportlehrer am Schillergymnasium

Richtfest für die neue soweno Tagespflege am 1. April

Käfigfußball am Schillergymnasium

DIE FeWo 
Bleicherode-Wipperdorf

Jana Henning
Telefon: 03 63 38-89 38 70
 Mobil: 0152-53 56 70 14
die.ferienwohnung@web.de

www.die-fewo-bleicherode-wipperdorf.de

zwischen Harz
und Kyffhäuser
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1822
Geboren am 18. April in Bleiche-
rode, Neue Str. 3, Vater Gerichts-
beamter.
1836-39
Schulausbildung am Gymnasium 
Nordhausen.
1837
Der Fünfzehnjährige zeichnet 
eine „Spezial-Charte vom Harz-
gebirge,“ die sein Lebensumfeld 
Bleicherode kartographisch fasst.  
1838
Petermann erstellt eine handge-
zeichnete Südamerikakarte, die 
von Alexander v. Humboldt be-
wundert wird. 
1839
Kartographieausbildung an der 
Geographischen Kunst-schule 
von Prof. Heinrich Berghaus, Pots-
dam. Mitarbeit an Berghaus‘ Phy-
sikalischem Atlas (erscheint seit 
1837 bei Justus Perthes Gotha) 
im Rahmen seiner Ausbildung an 
Berghaus‘ Kunstschule.
1844
Dozent an der Kunstschule Berg-
haus. 
1845
Mitarbeiter des Kartographen 
und Verlegers A. K. Johnston, 
Edinburgh. Mitwirkung am Phy-
sikalischen Atlas von Berg-haus 
(engl. Fassung), Entwicklung the-
matischer Karten (Medizin, Zivili-
sation, Industriealisierung u.a.).
1847
Selbständiger Kartograph  in Lon-
don mit topographischen und 
thematischen Karten. Sekretär 

der Royal Geographical Society.
ab 1854
Leitende Tätigkeit als Chefkarto-
graph  des Verlags Justus Perthes, 
Gotha.
1854
Der Herzog von Sachsen-Coburg 
und Gotha verleiht die Ehrenpro-
fessurwürde. 
1855
ab Februar 1855 Herausgabe der 
Fachzeitschrift „Petermanns geo-
graphische Mitteilungen“ (kurz: 
PGM; ursprünglicher  Titel „Mit-
teilungen aus Justus Perthes‘ 
Geographischer Anstalt …“) in 
Nachfolge früherer Zeitschriften-
Projekte von Heinrich Berghaus 
und vor allem in kreativer Anleh-
nung an die Berichte der Royal 
Geographical Society. PGM er-
langen internationale Bedeutung. 
Sie gelten bis Mitte der 1950er  
Jahre als die wichtigste deutsch-
sprachige geographisch-karto-
graphische Fachzeitschrift. Sie 
werden mit ihrem 149. Jahrgang 
2004 eingestellt. Während Peter-
manns Tätigkeit entwickelt sich 
der Perthes Verlag zu einem glo-
bal führenden Kartenverlag, der 
die letzte Phase des Entdeckungs-
zeitalters maßgebend bestimmt, 
die Kartentechnik wird technisch,  
gestalterisch und inhaltlich refor-
miert.
1855
Die Universität Göttingen verleiht 
die Ehrendoktorwürde (Dr.h.c.).
1860
Mitglied der  Akademie der Natur-
forscher Leopoldina. Beginn der 
grundlegenden  Erneuerung und 
Ergänzung des  Stieler Handatlas 
als des Leitprodukts des Perthes 
Verlags.
1860-62
Petermann konzipiert und beglei-
tet von Gotha aus die  großange-
legte Inner-Afrika-Expedition un-
ter Leitung von Theodor Heuglin. 
1865
Initiative zur Einberufung des ers-
ten Deutschen Geographen-tags 

in Frankfurt. Petermann hält eine 
deutsche Nordpolar-forschung 
für notwendig.
1868/69
Deutsche Nordpolexpeditionen 
mit theoretischer und finanzieller 
Planung von Petermann.
1868
Verleihung der Großen Goldme-
daille der Royal Geographical So-
ciety.
1868-77
Anregung, Planung, Organisation 
und Drittfinanzierung  von Expe-
ditionen nach Australien und Af-
rika. Anschließende Auswertung 
für Kartenerstellung.  
1878
Freitod am 25. September in Go-
tha.

Weitere Ehrungen:
Zehn geographische Benennun-
gen erinnern an Petermann: 
•	 ein Kap auf Nowaja-Semlja, 
	 Russland
•	 ein Kap in Ostchina
•	 eine Bergkette bei Nabotschkin 
	 Schar auf Nowaja-Semlja
•	 eine Bergkette in Inneraustralien
•	 das Petermann-Gebirge in 
	 Zentralasien
•	 ein Berg in Neuseeland
•	 die 2800 m hohe Petermann-
	 Spitze in Ostgrönland
•	 der Petermann-Fjord nördlich 
	 des Humboldt-Gletschers 
•	 der Petermann-See in Nordaus-
	 tralien
•	 die Petermann-Insel bei 
	 Graham-Land

Auf dem Mond trägt ein Krater 
seinen Namen.

August Heinrich Petermann

Bleicherode (bv) Liebevoll ge-
schmückt machte das alte Schau-
fenster und die oberen Fenster  im 
Geburtshaus von Petermann eine 
riesige Verwandlung durch. Die 
Grundschule mit seinem Namen 
wollte auch einen kleinen Beitrag 
zum 200. Geburtstag des berühm-
ten Bürgers der Stadt leisten. Es 
lohnt sich, stehenzubleiben und 
kurz zu verweilen.

Foto: Vogler

Geburtshaus von Petermann

Allianz Hauptvertretung

Mirjam Dahnert

Kastanienplatz 6
99755 Hohenstein
Telefon 03 63 36/5 65 64
Fax 03 63 36/5 65 64

Schnell, sicher Schnell, sicher 
und unkompliziertund unkompliziert
 für Sie erreichbar. für Sie erreichbar.

• Versicherung für Privat 
 und Gewerbe
• Baufinanzierung 
• Vermögensanlagen

· Baggerbetrieb
· Erdarbeiten

99752 Bleicherode 
Gewerbestr. 7

hirschfeld-gmbh@freenet.de

Hirschfeld GmbH
CONTAINERDIENST

 ✆ 03 63 38-6 09 94 Fax 6 09 35

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Mit einem klaren Erfolg über die 
Sportfreunde Leubingen beende-
te das Bleicheröder Quartett die 
verkürzte Landesliga-Saison er-
folgreich. Dabei durfte man nach 
langer Pause endlich wieder so et-
was wie Normalität genießen und 
zudem zahlreiche Fans begrüßen.
Begrüßen durfte man auch gleich 
zwei neue Sponsoren. Martin 
Kluczkowski, Eigentümer der Fir-
ma Woodmaster aus Werther und 

Christian Schneider, Vertreter der 
Firma Hagemann in Großbodun-
gen übergaben Banden, Werbe-
banner und neue Trainingsbälle 
und werden sich zukünftig weiter 
engagieren. Peter Weinert be-
dankte sich mit einem TTV Schal 
für das Engagement und das 
Team um Tim Liebergesell ver-
sprach eine gute Leistung folgen 
zu lassen.

Und dieses Versprechen hielt 
man. Dabei gaben die zwei Dop-
pelerfolge zu Beginn die nötige 
Sicherheit, wenngleich nach der 
langen Pause noch nicht alles 
klappte.
Da bei den Gästen mit Steffen 
Henich der beste Akteur nicht 
mitwirken kannte, entwickelte 
sich eine recht eiseitige Partie. 
Lediglich Martin Preißer ärgerte 
die Kalistädter nachhaltig. Erst 
musste Michael Rutz über ein 1:3 
quittieren, dann blieb auch Hanjo 
Hagemeier chancenlos (0:3).
Ansonsten gab das Team um Ka-
pitän Tim Liebergesell nur noch 
zwei Sätze ab und fuhren nach 
2,5 Stunden ein ungefährdetes 
8:2 ein.
„Das hat heute richtig Spaß ge-
macht. Es war schön, mal wieder 
gemeinsam zu zocken“, so der 
Teamchef.

Nun geht man also so früh wie nie 
in die Sommerpause. Nach drei 
Saisons, die von Corona geprägt 
waren, hofft man dann auf eine 
vollständige Spielzeit. Hier freut 
man sich in Thüringens Oberhaus 
auch wieder auf Derbys gegen 
das Team von Hydro Nordhausen.
TTV: Sebastian Carl, Tim Lieberge-
sell je 2,5; Hanjo Hagemeier und 
Michael Rutz je 1,5

Thermometer, Öle, Fette, Desinfektionsmittel, Haushaltsreiniger, Scheuermittel, Entkalker, Glasreiniger, Kleb-
stoffe, Laugen, Säuren, Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, flüssige Lacke und Farben, La-
suren, Abbeizer, Verdünner, Rostschutz, Enteiser, Autofrostschutz- und Unterbodenmittel, Fotochemikalien, 
Feuerlöscher, Druckerpatronen, Toner, Teeranstriche (fest und flüssig), Autobatterien

Ein runder Saisonabschluss Thüringenliga: TTV Bleicherode 8:2 Sportfreunde Leubingen

Schadstoffmobil Tourenplan Frühjahr 2022

Tag Datum Uhrzeit
von - bis Ort Ortsteil Stellplatz

Montag 02.05.2022

12:10 – 12:30 Kehmstedt Bahnhofstraße (Pappelplatz)

14:00 – 14:20 Bleicherode Friedrichsthal Bliedunger Straße 62 (Parkplatz vor Feuerwehr)

14:40 – 15:00 Bleicherode Etzelsrode Ortseingang (Parkfläche)

Donnerstag 05.05.2022

09:30 – 09:50 Bleicherode Nohra Nohraer Dorfstraße 5 (vor der Gemeindeverwaltung)

10:10 – 10:30 Bleicherode Hainrode Lohraer Weg (Parkplatz/Glascontainer-Standplatz)

10:50 – 11:10 Bleicherode Wollersleben Hängeplatz

11:30 – 12:00 Bleicherode Wolkramshausen Parkstraße (Dorfplatz)

12:15 – 12:30 Bleicherode Wernrode An der Eiche / Teichstraße

Samstag 07.05.2022
08.30 – 09:30 Bleicherode Löwentorstraße (Parkplatz gegenüber vom Kino)

09:50 – 10:20 Lipprechterode Schenkenplan / Hauptstraße/Ecke Kirchberg

Montag 09.05.2022

09:00 – 09:20 Bleicherode Obergebra Gewerbesiedlung (Wendeschleife Autohaus)

09:40 – 10:10 Niedergebra Halle-Kasseler-Str. 269 (Parkplatz ehemaliger „EDEKA-Markt“)

10:30 – 10:50 Großlohra Friedrichslohra 22er Straße (Parkplatz gegenüber Feuerwehr)

11:10 – 11:30 Großlohra Großwenden Am Friedhof (Glascontainer-Standplatz)

11:50 – 12:10 Großlohra Münchenlohra Wendeschleife am Ortseingang

14:40 – 15:20 Bleicherode Wipperdorf Parkplatz (“tegut-Markt“)

15:40 – 16:00 Kleinfurra Parkplatz am Zoll

16:20 – 16:40 Kleinfurra Hain Lange Gasse/Unterstraße/Plan (Kriegerdenkmal)

Dienstag 10.05.2022
10:00 – 10:20 Bleicherode Elende Elender Hauptstraße (Feuerwehr)

14:05 – 14:50 Bleicherode
Karl-Liebknecht-Straße/Bahnhofstraße 
(Glascontainer-Standplatz)

Freitag 13.05.2022

09:00 – 09:15 Bleicherode Kraja Wallröder Straße (Glascontainer-Standplatz)

09:35 – 09:55 Bleicherode Kleinbodungen Oststraße / Friedrich-Kiel-Straße

10:15 – 10:30 Bleicherode Nordhäuser Straße (Parkplatz „NORMA“)
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Mit Unterstützung der TEAG 
konnte die Gemeinde einen neu-
en Rasenmäher erwerben. Hierfür 
gilt unser herzlicher Dank.
Nun wird es mit dem neuen Ge-
rät wieder eine Erleichterung für 
Manuela Weißenborn und Peter 
Kroneberg (beide ehrenamtlich 
tätig) geben. Der ,,Alte‘‘ ist in die 
Jahre gekommen.

Ramona Echtermeyer

Vergangenen Samstag rief Bür-
germeister und Gemeinderat wie-
der zum „Greenday“ auf. Es hatten 
sich auch diesmal wieder Bürger 
zum Einsatz eingefunden. Einiges 
konnte wieder erledigt werden 
z.B. die Reparaturen der Zäune 
auf dem Friedhof und vor dem 
Gemeindeamt, Bäume wurden 
gepflanzt und beschnitten, Ra-
batten vom Unkraut befreit. Die 
Jugendfeuerwehr war am Spiel-
platz tätig (Foto) und wieder an-

dere sammelten Müll und bereite-
ten Essen vor. Zum Mittag fanden 
sich dann alle zu einer zünftigen 
Erbsensuppe mit Bockwurst auf 
dem Festplatz ein.
Dank gilt allen fleißigen Helfern.

Ramona Echtermeyer

Neuer Rasenmäher

Frühjahrsputz in 
Lipprechterode 

LIPPRECHTERODE

Unser Ehrenmitglied Ursula 
Gruppe hat nun ihren Frieden 
gefunden. Die Lipprechteröder 
Narrenschar verliert mit ihr eine 
Freundin, die immer die notwen-
dige Ernsthaftigkeit hatte, ohne 
sich selbst zu ernst zu nehmen. 
Sie hat mit ihren vielen Büttenre-
den und den Auftritten mit ihren 
Tratscheweibern viel Freude und 
Frohsinn verbreitet. Einen ange-
messenen Spruch hatte sie immer 
auf den Lippen, der aber nie ver-
letzend war.
Seit 1990 war sie Mitglied des 
LCC, arbeitete einige Jahre im Vor-
stand. Auch für die Kinder des LCC 
hatte sie immer offene Ohren. Für 
viele Jüngere war sie ein Vorbild. 
Im Herzen war sie immer dabei, 
auch wenn die Gesundheit es 
nicht immer zu ließ. 
Einen letzten Auftritt hatte sie an-
lässlich des 35-jährigen Jubiläums 
beim Videodreh vom Wohnzim-
mer aus.

Die Lipprechteröder Narren wer-
den sie vermissen! Aber niemals 
geht man so ganz, irgendwas 
bleibt immer hier. 
Mit großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied und grüßen sie 
nochmal mit einem letzten HE-
LAU !

LCC

Abschied von Ursel Gruppe

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Aufgehoben, ist nicht aufgescho-
ben. Das besagt ein altes Sprich-
wort. Was im Augenblick nicht 
erledigt werden kann, ist keines-
wegs vergessen. So ist es auch 
mit dem eigentlich 900-jährigem 
Jubiläum unseres kleinen Dorfes. 
Normalerweise sollte dies 2019 
stattfinden, die Coronasituation 
lies es aber nicht zu. Das Festko-
mitee hatte viel Arbeit in die Vor-
bereitungen gesteckt. Nun dann 
feiern wir halt 903 Jahre, aber et-
was kleiner, auf regionaler Ebene.
Das Juniwochenende 18. Und 
19.06.22 sollte man sich im Kalen-
der eintragen. Begonnen wird am 
Samstagabend mit der bekann-
ten Partyband „Bartlos“ auf dem 
Festplatz. Sonntag soll es einen 
Gottesdienst in der Kirche geben. 
Frühschoppen und Blasmusik 
und sind Sonntag ab 11.30 Uhr 
auf dem Plan. Rund um den Fest-
platz wird es für die Kinder Belus-
tigung und Beschäftigung geben 
mit Entenrennen, Bastelstraße, 
Hüpfburg u.ä.
Auch für die Reiterfreunde findet 
am selben Wochenende das Rei-
terfest statt. Der ländliche Reitver-
ein Helenenhof organisiert dies 
nun schon zum 15. Mal.
Die Lipprechteröder freuen sich 
auf ihre Gäste.

Dorffest und 
Reiterfest
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Für unsere Damen in der Kreis-
oberliga, die seither von Mark 
Steinecke trainiert werden, heißt 
es ebenfalls den Klassenerhalt zu 
sichern. Mit Platz 1 in der Saison 
20/21 sind sie gestartet, liegen 
derzeit mit nur 3 Punkten Rück-
stand zur Tabellenspitze auf den 
3. Platz.
Mit Einsatz bewährter und starker 
Spielerinnen, insbesondere der 
Leistungsträgerinnen Maria Full-
mann, Lena Kallmeyer, Susann 
Winkler, Melanie Hesse, Anja Sei-
delmann und Pia Nitsche wird 
auch diesem Ziel nichts entgegen-
stehen. Tiefschläge blieben den 
Damen aber auch nicht erspart. 
Sicher sind diese auch der ersten 
coronabedingten Pause und dem 
verletzungsbedingten Ausfall un-
serer zweifachen Torschützenkö-
nigin Maria Fullmann geschuldet. 
Denn am Ende zählen Tore….  Ihr 
wünscht man gute Genesung mit 
der Hoffnung sie bald wieder auf 
dem Platz zusehen. Wir blicken 
nach vorn und heißen neue Spie-

lerinnen herzlich willkommen, so 
wie zuletzt Heidi Morawietz. Mit 
ihren 15 Jahren trainiert sie eifrig, 
um voll einsatzbereit zu sein. Das 
Fußballspielen scheint ihr im Blut 
zu liegen. Ihr Vater ist Fußball-
spieler mit Leib und Seele. Vor 3 
Jahren kam Morawietz nach Lipp-
rechterode und bringt nun seine 
Erfahrungen beim Training der 

Damen und Alten Herren mit ein. 
Mit einem guten 5. Platz starten 
die Alten Herren in die weiteren 
Spiele ein unter dem Motto „Mehr 
geht immer.“
Entsprechend der aktuellen Trai-
ningsmöglichkeiten werden alle 
Mannschaften auf die Etappen-
ziele hinarbeiten. Um das Training 
zu optimieren, konnte der Verein 
mit Unterstützung der TEAG im 
vergangenen Jahr ein mobiles 
Trainingstor anschaffen. Hierfür 
dankt man dem Unternehmen 
sehr. Weiterhin wurden Trainings-
hilfen und Kleintore beschafft. 
Damit wird ein effektives Training 
für Ausdauer und Taktik für alle 
Mannschaften noch bereichert. 
Für Lagerungszwecke konnte ein 
Container organisiert werden.
Doch all dieses ist nichts, wenn 
nicht Spielerinnen, Spieler und 
Trainer ihre Freizeit beim Training 
verbringen. Deshalb ein großes 
Lob für die kontinuierliche Trai-
ningsbeteiligung !
Und wer Lust hat, sich bei uns aus-

zuprobieren und unsere Mann-
schaften zu stärken, ist auf`s herz-
lichste Willkommen.
Neben dem Spielfeld wurden 
Flur und Kabine im Sportlerheim 
saniert, ein Lagercontainer ange-
schafft und ein neuer Brunnen zur 
Platzbewässerung gebohrt. Der 
Brunnenbau wurde von der Ge-
meinde finanziert. Dafür an dieser 
Stelle herzlichen Dank!
Besonders möchten wir uns an 
dieser Stelle für die Spenden-
bereitschaft regionaler Firmen 
und Akteure, der Gemeinde 
Lipprechterode, unseren treuen 
Mitgliedern und Fans und allen 
ehrenamtlich Tätigen-Ordnern, 
Wäscherinnen, Kassiererinnen, 
Einkäuferinnen, Mannschaftsbe-
treuerinnen-allen Helfern rund 
um den gesamten Spielbetrieb 
bedanken. Nur durch ihren Ein-
satz und die finanzielle Unterstüt-
zung ist unser Vereinsleben über-
haupt möglich.
Der Vorstand des SV Blau Weiß 90 Lipp-

rechterode e. V.

Wir alle wissen, dass es in diesem 
Jahr für viele Kinder in Europa 
kein schönes Osterfest gegeben 
hat. Familien sind getrennt und 
keiner weiß, wie lange das noch 
anhalten wird. Die Kinder des 
Kleinbodunger Kindergartens be-
schäftigen sich schon eine Weile 
damit. Durch die Medien und 
Erzählungen zu Hause werden 
auch sie damit konfrontiert. Na-
türlich bleibt es nicht aus, dass im 
Kindergarten ganz häufig Fragen 
gestellt werden, die nicht immer 
beantwortet werden können. 

Deshalb wurde gemeinsam be-
schlossen „Wir müssen helfen!“. 
Schnell waren sich alle einig, wir 
sammelten für die Kinder Lebens-
mittel, Duschbäder, Shampoo 
und Verbandsmaterial. Durch die 
Aktionen in Bleicherode hatten 
wir auch gleich eine super Anlauf-
stelle, wo wir unser Gesammeltes 
hinbringen konnten. Danke an 
alle unsere Kinder, die so toll mit-
geholfen haben. Es sind einige Sa-
chen zusammen gekommen.

Das Erzieherteam

Rückblick SV Blau Weiß 90 e.V Lipprechterode 

Kinder helfen Kindern Impressionen vom Osterfeuer

 KLEINBODUNGEN
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Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

Es hat sich sicher schon rumge-
sprochen, dass der Krajaer Karne-
valsverein im letzten Jahr einen 
Förderantrag im Rahmen der Ent-
wicklung des ländlichen Raumes 
(LEADER) gestellt hat, um einen 
Rundwanderweg unmittelbar um 
unseren Wohnort so zu gestalten, 
dass sowohl unsere älteren als 
auch unsere jungen Menschen 
mit ihren Kindern in und mit der 
Natur leben können.
Dieser Weg soll auch für Men-
schen mit Behinderungen nutz-
bar werden. Er beginnt am Ister, 
verläuft über den Kamelsweg, 
weiter hinunter zur Hinterdorf-
straße, über die Kleinbodunger 
Straße, die sogenannte „Hunde-
meile“ (Scheunengrabenweg) bis 
hin zum Sähten und eine kurze 
Strecke im Dorf entlang in Rich-
tung Ister.
Sowohl die Gemeinde als auch 
die Landgemeinde unterstützen 
unseren Antrag. Der Förderan-
trag wurde im letzten Jahr von 
der Landgemeinde gestellt und 
mit einer Summe von 8.000 € be-
willigt. 

Im Projekt geht es darum, alte und 
trockene Bäume am Kamelsweg 
zu entfernen, 35 neue Obstbäu-
me zu pflanzen, die Wegesränder 
zu säubern und zum Aufstellen 
der Sitzmöbel vorzubereiten. Die 
Pflanzaktion erfolgte bereits im 
letzten Herbst, zu allen anderen 
Arbeiten hat der KKC am 09.04. zu 
einem Arbeitseinsatz aufgerufen 
und 34 Helferinnen und Helfer 
beteiligten sich daran. 
Es werden weiterhin am Weg 6 
Ruhebänke und eine Feldschänke 
aufgestellt , die bereits geliefert 

wurden. Ebenso wurden 4 Insek-
tenhotels aufgestellt. Zwei Lehr-
tafeln, die über Flora und Fauna 
unserer Umgebung informieren 
werden, sind ebenfalls aufgestellt 
worden. Zwei Outdoor-Fitness-
Trimmgeräte müssen noch finan-
ziert werden, die dann auch am 
Rundwanderweg errichtet wer-
den sollen. Hierzu fehlen jedoch 
noch einige finanzielle Mittel.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an Spender, die nicht mehr aktiv 
im Ort helfen können, jedoch mit 
einer finanziellen Unterstützung 

dabei waren. Das hat uns sehr ge-
freut.
Nach getaner Arbeit wurde zu 
einer deftigen Erbsensuppe ein-
geladen und auf den Rundwan-
derweg angestoßen.
Der KKC bedankt sich herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern. 
Nach Fertigstellung werden wir 
zu einer gemeinsamen Wande-
rung einladen.

Ilona Scharff / Vorsitzende
Krajaer Karnevalsverein 1974 e. V.

Manchmal beginnt etwas Beson-
deres ganz klein und wächst ste-
tig …

Als im letzten Jahr um die Oster-
zeit coronabedingt auf gemein-
same Feierlichkeiten oder Treffen 
mit Familie und Freunden ver-
zichtet werden musste, setzte die 
Gemeinde Kehmstedt die Idee 
um, auf einer Wanderroute durch 
die Kehmstedter Flur einen liebe-
voll gestalteten Wanderpass mit 
Stempeln verschiedener Stempel-
stellen zu füllen.

Nach dem Motte 
„ Jeder für sich 

allein und 
doch alle 
g e m e i n -
sam“, war 
es eine Ak-

tion, welche 
sich während 

des Lockdown 
größter Beliebtheit 

erfreute. Bei Vorlage des Passes 

konnte man sich dann im Ge-
meindeamt eine Kehmstedter 
Wandermedaillen abholen.

Diese Idee wurde so gut ange-
nommen und mit so viel Lob und 
positivem Feedback bewertet, 
dass es in diesem Jahr eine Fort-
setzung gab. In der Zeit vom 8.-24. 
April startete die Aktion wieder. 
Die Zielpunkte aus dem letzten 
Jahr sowie fünf weitere Stempel-
ziele, alle auf dem Pass vermerkt, 
konnten dann erwandert werden. 
Ob als große Wandertour oder in 

mehreren kleinen Etappen, blieb 
dabei jedem Wander- und Natur-
freund selbst überlassen.

Wichtig war der Spaß an der Sa-
che, sich Zeit zu nehmen den 
Frühling und die wunderschöne 
Kehmstedter Natur zu genießen 
und die Seele baumeln zu lassen.

Jeannette Bergmann

Eine tolle Beteiligung der Bürger*innen der Gemeinde Kraja zum Arbeitseinsatz 

Wanderaktion in Kehmstedt – Den Wanderpass erwerben

KRAJA

KEHMSTEDT

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Christel Schöpfer freut sich 
jeden Tag aufs Neue und 
ist sehr dankbar, denn seit 
geraumer Zeit besucht die 
Rentnerin unter der Woche 
die Tagespflege in Sollstedt. 

 Hier, am Flughafen 4 in 
Sollstedt, hat Sie eine zweite 
Familie gefunden. Das Team 
von Miacosa und die anderen 
Klienten sind ihr mittlerweile 
richtig ans Herz gewachsen. 
Man freut sich aufeinander, 
verbringt die Tage zusam-
men, feiert, geht spazieren, 
bäckt, kocht, macht Sport, 
bastelt zusammen oder be-
sucht regelmäßig den Soll-
stedter Wochenmarkt.

 Obwohl Frau Schöpfer 
gut 10 km von Sollstedt ent-
fernt wohnt, wird Sie täglich 
von ihrem Zuhause abgeholt 
und am Nachmittag wieder 
gebracht. Das ist gerade im 
Winter für den Fahrdienst 
manchmal keine einfache 
Sache. Denn Frau Schöpfer 
wohnt weit abseits in der 
Nähe der Burg Lohra. Wohl 
deshalb wird Sie in der Tages-
pflege von allen liebevoll nur 
das „Burgfräulein“ genannt.

 Jetzt, in Zeiten von 
Corona, besuchen bis zu 12 
Klienten unter der Woche 
die Tagespflege. Das war 
nicht immer einfach, denn 
die Pandemie hat manchmal 
einiges durcheinander gewir-
belt. Davon, so sagt Chris-
tel Schöpfer und die ande-
ren Gäste der Tagespflege, 
bekommt man aber selten 
etwas mit. Und wenn es doch 
einmal eng wird, weil Eine 
oder Einer aus dem Team aus-
fällt, hilft man sich innerhalb 
der Miacosa-Familie. „Wir 
haben immer alles möglich 
gemacht und haben trotz der 
komplizierten Zeit sehr viel 
Spaß miteinander“, erklärt 
Teamleiterin Sissy Keilholz.

 Das es in den vergange-
nen Wochen im Haus 
sogar richtig kuschelig 
wurde, liegt daran, dass 
derzeit die Kolleginnen 
des ambulanten Pflege-
dienstes von Miacosa hier 
ihre Zelte aufgeschlagen 
haben. Denn aktuell 
wird deren Domizil in 
der Halle-Kasseler-Str. 
55 gerade komplett 
saniert, wo zudem im 
Herbst die neue Senio-
ren-Wohngemeinschaft ihre 

Pforten ö� nen wird. Pflege-
dienstleiterin Ste�   Tomczak 
freut sich bereits auf den 
Umzug ins neue Quartier, 
gleichwohl Sie auch die räum-
liche Nähe zu den Kollegin-
nen vermissen wird.
   
 Das 10-köp� ge Team des 
ambulanten Pflegedienstes 
von Miacosa arbeitet aut-
ark von der Tagespflege und 
versorgt in einem Umkreis 
von 20 km um Sollstedt 
herum zahlreiche Klienten in 
ihrem Zuhause.

Miacosa-Mitarbeiter Ste� en Jugel und Christel Schöpfer stoßen 
zusammen auf den Geburtstag einer Jubilarin an.

Miacosa-Teamleiterin Sissy Keilholz 
kümmert sich rührend um alle Gäste.

Sieben Jahre Tagespflege in Sollstedt: 
Wir sind wie eine große Familie 

Zwei eingespielte Teams

miacosa-pflege.de

Sprechen Sie uns an!

Neben einem kostenlosen Schnuppertag 
in unserer Tagespflege beraten wir sie in 
einem persönlichen Gespräch auch gern 
über alle Möglichkeiten, die unsere Tages-
pflege und der Pflegedienst bieten.

Miacosa Tagespflege/
Pflegedienst
Am Flughafen 4
99759 Sollstedt
    036338 579000 (Tagespflege)  
   036338 579010 (Pflegedienst)
info@miacosa-pflege.de

Wir tragen 
Deine Sorgen.

Sichern Sie sich 
Ihren Schnuppertag!
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

,,Osterhäschen, Osterhas komm 
mal her ich sag dir was, geh nicht 
so an mir vorbei, schenk mir doch 
ein buntes Ei“
Am Freitag, den 08.04.22 fand 
unsere kleine Osterfeier statt. An-
gefangen mit einem tollen Früh-
stück, über lustige Osterlieder bis 
zu phantasievollen Gipsbilder be-
malen war alles dabei. Alle Kinder 
hatten viel Spaß und ließen ihrer 
Kreativität freien Lauf.
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei Ronny Sedlak für den Gips  
bedanken.
Es entstanden viele tolle Kunst-
werke, die von den Kindern stolz 
an ihre Eltern oder Großeltern 
übergeben wurden. Auch Hanni 
Hase kam vorbei gehoppelt und 
hatte für unsere Zwerge eine klei-
ne Überraschung versteckt. Zum 
Abschluss versorgte uns Annette 
Wenkel von der Gaststätte ,,Zum 
Heidelbach“ mit einem Kinder-
lieblingsessen. Vielen Dank dafür!! 
Alle Kinder haben sich über das 
Essen gefreut und geschmeckt 
hat es natürlich auch.
Damit wir unseren Spielplatz si-
cher in vollen Zügen nutzen kön-
nen, wurde u.a. der Fallschutz für 
unsere Rutsche erneuert und  der 
Zaun fertig gestellt,  ein großes 
Dankeschön an die Mitarbeiter 
vom Bauhof für die gute Zusam-
menarbeit.
Unser restauriertes Spielboot mit 
den leuchtenden, frischen Farben 
ist ein toller Blickfang und hat 

einen neuen Platz auf unsere Frei-
fläche erhalten.Wir danken hier-
für Herrn Apitius vom Horizont-
verein e. V.. 
Ein weiteres Highlight, schon fast 
zur Tradition geworden, war ein 
Besuch in der Kirche am 12. April 
2022 mit all unseren ,,Kobolden“ 
und ,,Ziepfelmützen“. Spielerisch 
zeigten uns Frau Wandt, Frau 
Stamm und Frau Heye warum/
wieso das Osterfest gefeiert wird.
Liebe Kinder, liebe Eltern, Groß-
eltern wir hoffen auf weitere gelo-
ckerten Maßnahmen hinsichtlich 
der Pandemie und das all unsere 
Ideen,  Höhepunkte und Traditio-
nen in diesem Jahr durchgeführt 
werden können.

Eine wichtige Information für un-
sere Schulanfänger:
> am 27.April von 9.00-11.00 Uhr 
findet der ,,Kennlerntag“ in der 

Grundschule Nohra statt. An die-
sem Tag bringen und holen wir 
Ihre Kinder von der Schule, so 
dass dieser Vormittag keine zu-
sätzliche Planung Ihrerseits in An-
spruch nimmt.

Liebe Grüße aus dem ,,Zwergen-
stübchen“ Nohra

gez. Eyleen Wedler und 
Christine Karthäuser 

im Namen des Teams Kita Nohra

Liebe Grüße von den Zwergen aus dem Zwergenstübchen

NOHRA

Viel Spaß hatten auch in diesem 
Jahr die Schüler der GS Noh-
ra beim Eiersuchen. Am letzten 
Schultag vor den Osterferien hat-
te der Osterhase schon mal Oster-
eier auf dem Schulgelände ver-
loren, welche schnell gefunden 
wurden. Im Klassenzimmer war-
tete dann noch eine kleine Über-
raschung auf alle. Vielen Dank 
dafür an unseren Förderverein! 
Mit guter Laune konnten so alle 
in die wohlverdienten Osterferien 
starten.

Ostern in der Grundschule Nohra
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Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021

Liebe Leser, der Förderverein un-
seres Kindergartens hatte im März 
2022 seine Jahreshauptversamm-
lung. Es wurde besprochen, dass 
für unsere Kleinsten hier im Kin-
dergarten eine Schaukel fehlt. Wir 
kamen schnell zu dem Entschluss, 
eine Nestschaukel anzuschaf-
fen. Um noch Geld in die Kasse 
zu bekommen, brachten die Er-
zieherinnen und die Kinder der 
Spatzengruppe das Sparschwein, 
welches schon einmal eine ganze 
Zeit im Edeka-Markt Heinemann 
stand, wieder zu „Malli“. Ein zwei-
tes Sparschwein steht im Friseur-
salon Yvonne und möchte gefüt-
tert werden. Wir hoffen, dass die 
Kundschaft der beiden Unterneh-
men das Sparschwein ein wenig 

füllt. 
Wenn Sie möchten, können Sie 
uns mit einer Spende unterstüt-
zen: 
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen 
#Empfänger: Förderverein 
Kindergarten Spielhaus e. V.
BIC: HELA DE F1 NOR
IBAN: DE65820540520305022377
 
Am ersten Aprilwochenende 
fand auf dem Saal am Anger ein 
Kleiderbasar statt, diese Aktion 
wurde geplant und durchgeführt 
von aktiven Mitgliedern des För-
dervereins. Der Basar wurde sehr 
gut angenommen, den Erlös von 
über 400 € werden wir mit für den 
Kauf der Nestschaukel für unsere 
Kleinsten verwenden. Ein dickes 
Lob und ein großes Dankeschön 
geht an Gloria Waldheim und 
Juliane Wüstemann, die den Klei-
derbasar organisierten und alles 
planten. 
Unsere Kinder der Igelgruppe 
nahmen an einem Insekten-Mal-
wettbewerb teil, an dem sich 78 
Einrichtungen (Schulen und Kitas) 
beteiligten und über 1000 Kunst-
werke eingesendet wurden. Die 
Losfee vom Thüringer Ministeri-
um in Erfurt loste unseren Kinder-
garten aus und wir gewannen ein 
Insektenhotel. Dafür werden wir 
uns einen schönen Platz auf unse-
rem Gelände aussuchen. 
Zum ersten Mal führten wir mit 

den Kindern unseres Kinder-
gartens das Projekt „Vom Ei zum 
Huhn“ durch. Nancy Hilpert, eine 
Mutti, brachte uns einen mit Eiern 
bestückten Brutautomat in den 
Kindergarten und die Erzieherin-
nen und die Kinder kümmerten 
sich rührend um die Eier. Leider 
hatten wir keinen Erfolg und es 
schlüpften, nicht wie gedacht, 
kleine Küken. Unsere Kinder wa-
ren sehr traurig, da sie gern die 
kleinen Küken umsorgt hätten. 

Kai Uwe Müller und sein Sohn 
Jannik, der selbst unseren Kinder-
garten besuchte, sorgten dafür, 
dass unsere Kinder doch noch ei-
nen kleinen Erfolgt hatten, indem 
sie mit Jungküken zu uns in den 
Kindergarten kamen und die Kin-
der die Küken anschauen und an-
fassen durften. Vielen Dank dafür. 
Den Mittwoch vor Ostern feierten 
unsere Kinder im Kindergarten 
das Osterfest. Dieser Tag begann  
mit einem gemeinsamen Früh-
stück. Im Anschluss ging die Su-
che nach den Osterkörbchen los. 
Alle waren ganz aufgeregt und 
freuten sich sehr, dass der liebe 
Osterhase für jedes Kind Kleinig-
keiten versteckt hatte. 
Wir bereiten uns mit den Kindern 
auf den Mutter- und Vatertag vor, 
indem wir schöne Sachen für sie 
basteln. Wir wünschen allen El-
tern einen schönen Ehrentag.

gez. C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Neues aus dem ,,Spielhaus‘‘

GROSSLOHRA

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd • Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99752 Bleicherode – Obergebraer Str. 40
036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de
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Es gibt sie noch, die Sängerinnen 
vom Frauenchor Obergebra. 
Wenn auch durch Corona aus-
gebremst, sind alle Sängerin-
nen dem Verein treu geblieben, 
wofür die Vorsitzende zur JHV 
am 29.03.22 allen recht herzlich 
dankte.
Der Rechenschaftsbericht fiel 
kurz aus, da auch 2021 neben nur 
13 Übungsstunden keine weite-
ren Auftritte möglich waren. Le-
diglich ein Geburtstagsständchen 
konnte überbracht werden.
Alle zwei Jahre findet die Wahl 
des Vorstandes statt, und so wur-
de der alte Vorstand auch gleich 
wieder der neue. Christel Kaiser, 
Uta Winsel, Christa Dieck und 
Inge Gerstenberger wurden mit 
dem Vertrauen des Vereins erneut 
gewählt. 
Der Chorleiterin Frau Ursel Genz 
dankte der Chor für ihre uner-

müdliche Arbeit  und gleichzei-
tig nahmen wir die Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft vor.
Auf 50 Jahre Mitgliedschaft bli-

cken Ulla Heidenreich, Uta Winsel, 
Lilo Lübbecke und Brigitte Wisotz-
ki zurück. Sie waren Mitbegrün-
derinnen vor 50 Jahren. Schon 30 
Jahre dabei ist auch Silvia Nessel, 
25 Jahre Karin Meitrodt, 20 Jahre 
Edelgard Spieß und Irmtraud Tho-
mas und auch Regina Wichmann 
blickt schon auf 5 Jahre Mitglied-
schaft zurück.
Alle Geehrten erhielten eine Ur-
kunde vom Chorverband Thü-
ringen mit der Unterschrift der 
Schirmherrin Katja Mitteldorf und 
einen Blumenstrauß.
Da auch 2022 eine Planung für 
das Singen in den Seniorenhei-
men und der AWO noch vage ist, 
war der  Hauptdiskussionspunkt 
die Organisation unseres Chorfes-
tes am 28. Mai 2022 in Obergebra. 
Im Jubiläumsjahr 2021 konnten 
wir dieses nicht begehen, so dass 
wir es nun nachholen möchten.

Es wird ein öffentliches Chorkon-
zert mit geladenen Chören, auf 
das wir uns freuen und intensiv 
vorbereiten.

Inge Gerstenberger
Vorsitzende

Jahreshauptversammlung beim Frauenchor „Eintracht“ Obergebra e. V.

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Eine schöne Tradition in Oberge-
bra ist das Schmücken der Bäume 
vor der Kirche mit vielen bunten 
Ostereiern. Auch diesmal war die 
Aktion wieder ein Gemeinschafts-
projekt der Vereine. 

Foto: Gregor

Ostereier - Bäume 
in Obergebra

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

OBERGEBRA

Die Gründungsmitglieder mit 
50-jähriger Mitgliedschaft Lilo Lüb-
becke, Uta Winsel, Brigitte Wisotzki, 
Ulla HeidenreichGratulation für die Chorleiterin 

Ursel Genz 

Redaktion: blankav@t-online.deSie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!
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Das Frühjahr hielt Einzug mit der 
Vorfreude auf das Osterfest.
Am 23. März haben alle kleinen 
und großen Wipperspatzen mit 
viel Begeisterung und Freude am 
Wipperdorfer Marktplatz den Os-
terstrauch mit ihren selbstgebas-
telten Anhängern geschmückt. 
Initiator dieser Osteraktion war 
erneut die Wipperdorfer Gym-
nastikgruppe. Als Dankeschön 
wurden alle kleinen und großen 
Künstler mit süßen Leckereien be-
lohnt.
Wie in jedem Jahr besuchte uns 
auch in diesem Jahr das Oster-
häschen im Kindergarten. Schon 
vor dem Frühstück war es durch 
die Gruppenräume gehuscht und 
hatte für alle ein leckeres, buntes 
Oster-Frühstücks-Ei versteckt. 
Auch die Kleinsten freuten sich, 
als sie die lustigen Verstecke des 
Osterhasen entdeckten. 
Etwas später, die Frühlingssonne 
meinte es gut mit uns und strahl-
te tüchtig, konnten alle Wipper-
spatzen auf dem Spielplatz nach 
größeren Überraschungen su-
chen. Sandförmchen für die Klei-
nen und Topf-Laufeimer für die 
Großen wurden gleich mit Neu-
gierde ausprobiert.  
Am Nachmittag begeisterte uns 
ein „Mitmachtheater“ aus Weimar. 
Zum Auftakt erlebten die Kinder, 
aus welchen unterschiedlichen 

Gegenständen bestimmte Ge-
räusche erzeugt werden können, 
zum Beispiel wie aus Kokosnüs-
sen Pferdegetrappel wird oder ein 
großes Blech Donner erklingen 
lässt. Mit dem Märchenspiel „Der 
Wolf und die 7 Geißlein“, begleitet 
von abwechslungsreichen Ge-
räuschen und tollen Lichteffekten 
fand unser Osterfest einen schö-
nen Ausklang.
Doch der Osterhase war nicht nur 
im Kindergarten unterwegs! Wie 
uns Herr Peter Cordes vom tegut 
berichtete, wurde Herr Langohr 
auch dort gesichtet. So machten 
sich die älteren Kinder auf den 
Weg dorthin. Und wirklich, in 
Büschen und Hecken hatte er für 
jedes Kind ein Ostertütchen ver-
steckt. 
Eine besondere Überraschung 
war der große Präsentkorb, bis 
zum Rand gefüllt mit Buntstiften, 
Knete, Kleber und Fingermal-
farben, den uns Herr Cordes als 
Ostergruß vom tegut übergab. 
An dieser Stelle noch einmal ein 
großes Dankschön!
Wehmütig müssen wir in dieser 
Ausgabe sagen: Eine schöne Tra-
dition geht zu Enden! 
Jedes Jahr im Frühjahr folgten wir 
Kolleginnen des Kindergartens 
„Kleine Wipperspatzen“ gern der 
Einladung unseres Bürgermeis-
ters Jochen Leßner. Anlässlich des 

Internationalen Frauentages lud 
er alljährlich alle Mitarbeiterin-
nen unserer Gemeinde zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. 
Dies gab ihm Gelegenheit, das 
letzte Jahr Revue passieren zu 
lassen, unsere vergangenen An-
strengungen  wertzuschätzen 
und über kommende Aufgaben 
und Herausforderungen zu infor-
mieren.   
Am 9. März trafen wir uns in dieser 
Konstellation letztmalig und folg-
ten berührt seinen Abschieds-
worten. 
Wir wollen auf diesem Weg ein 
großes „DANKE“ sagen für alles, 
was unter ihm als Bürgermeister 
unserer Einrichtung zugute kam. 
Denken wir an die Sanierung des 
Kindergartens, an die Neugestal-
tung unseres Freispielgeländes, 
an den Aus- und Umbau des 
Dachgeschosses und nicht zuletzt 

an seine Beharrlichkeit im Kampf 
mit den Ämtern bei der Durchset-
zung unserer Rettungsrutschen.    
Wir haben uns immer sehr gut 
aufgehoben gefühlt!

Neues von den ,,Wipperspatzen‘‘

Kanzlei: 
Friedrichstr. 61 
99759 Großlohra

Termine nur 
nach Vereinbarung

0160-1528748
info@kanzlei-herntrich.de
www.kanzlei-herntrich.de

Rechtsanwalt 
Dr. Thomas Herntrich

Rechtsanwalt
Mediator

WIPPERDORF

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

DienstleistungsserviceDienstleistungsservice
Anica WesenbergAnica Wesenberg

Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode 
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
info@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.deinfo@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.oder Sie als Privatperson.

• Grünpfl ege• Grünpfl ege

• Reinigung nach Hausfrauenart• Reinigung nach Hausfrauenart

• Fahrzeug-Innenreinigung• Fahrzeug-Innenreinigung

• Wäscheservice• Wäscheservice

• Wir erledigen Ihre Formalitäten• Wir erledigen Ihre Formalitäten

•  Kurier- und Postdienst-•  Kurier- und Postdienst-
 leistungen leistungen

...und vieles mehr...und vieles mehr

Auch auf facebook!Auch auf facebook!
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WOLKRAMSHAUSEN

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung

Bedingt durch Krankheit fand 
die Feierstunde zum Weltfrau-
entag erst am Donnerstag, den 
17.03.2022 statt. In gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Kuchen 
feierten die Seniorinnen von Wip-
perdorf ihren Frauentag. Unser 
Bürgermeister Herr Leßner be-
grüßte und beglückwünschte die 

Frauen zu ihrem Ehrentag. Die 
Corona-Pandemie hat allen viel 
abverlangt, deshalb freuten sich 
alle, dass Treffen unter Einhaltung 
der geltenden Hygienemaßnah-
men wieder möglich sind. Der 
Bürgermeister informierte, dass 
am Dienstag, den 15.03.2022 31 
Flüchtlinge aus der Ukraine in 

Wipperdorf angekommen sind. 
Sie wurden im Anbau der Grund-
schule vorläufig untergebracht. 
Unter den Flüchtlingen sind meh-
rere Kinder im Alter ab 4 Jahren 
sowie junge Frauen und Frauen 
im Rentenalter. Bei der Ankunft 
waren alle sehr erschöpft, müde 
und mitgenommen. Das Ehepaar 
Svitlana und Heiko Renner aus 
Wipperdorf stellte sich sofort als 
Betreuer und Dolmetscher zur 
Verfügung. 
Nach diesen Informationen ergriff 
eine Seniorin sofort die Initiative 
und sammelte in einer Schüssel 
Geldspenden für die ukrainischen 
Flüchtlinge. Alle Anwesenden 
waren der Meinung, dass die-
sen Menschen geholfen werden 
muss. So sind insgesamt 196,00 
€ an Spenden zusammengekom-
men, die Herrn Renner überge-
ben wurden. 
Außerdem informierte Frau Kro-
neberg als Mitglied des Senio-

renbeirates der Landgemeinde 
über die Vorbereitung von Veran-
staltungen in der Landgemeinde 
anlässlich des 200. Geburtstages 
von Prof. Dr. August Petermann, 
dem berühmtesten Sohn der 
Stadt Bleicherode. 2022 ist für 
Bleicherode das Petermann-Jahr, 
an welchem verschiedene Aktivi-
täten geplant sind. Höhepunkt 
ist das Stadtfest in Verbindung 
mit 11 Jahre Schneckenhengst im 
September. 
Frau Beate Leupold von der Ak-
tion AGATHE begrüßte die An-
wesenden ebenfalls und über-
gab neben ihren Glückwünschen 
jeder Seniorin einen Blumengruß 
zum Frauentag. 
Insgesamt war es ein gelungener 
Nachmittag. Den Organisatoren 
und den Kuchenbäcker sei ein 
herzliches Dankeschön gesagt. 

Christei Kroneberg. 

Die erste Jahreshälfte aus dem 
Jahr 2022 neigt sich schon wieder 
dem Ende zu. Die Coronamaßnah-
men sind mit Beschluss des Bun-
des weitestgehend zurückgefah-
ren, Feierlichkeiten und so auch 
Dorffeste sind wieder möglich. 
Auch in diesem Jahr haben wir in 
unserem Ort einiges geplant. Die 
ersten Höhepunkte waren hierbei 
sicherlich unser Osterfeuer und 
das Fest zum 1. Mai. Mein Dank 
gilt hier insbesondere den durch-
führenden Vereinen. 
Das Wetter wird jetzt zunehmend 
besser und Wolkramshausen 
kann sich wieder rausputzen. Ob 
dies mit der Unterstützung der 
Fördermaßnahmen durch das 
Jobcenter möglich ist, bleibt ab-
zuwarten. Die Ansicht des Orts-
bildes könnte darunter leiden, 

da unsere Ein-Euro-Jobber in den 
letzten Jahren hier viel zur Ord-
nung und Sauberkeit in unserem 
Ort beigetragen haben. In die-
sem Zusammenhang möchte ich 
alle Einwohner bitten, vor ihren 
Grundstücken die Gosse zu reini-
gen. Auch die Pflege unserer Ra-
batten sollte hierbei nicht verges-
sen werden. Bitte unterstützen Sie 
sich gegenseitig. Wir hoffen somit 
auf ein weiterhin gut gestaltetes 
Ortsbild. Zu diesem können wir 

alle gemeinsam etwas beitragen. 
Leider gibt es auch etwas Nega-
tives zu berichten. Wiederholt 
wurde Vandalismus am Garagen-
komplex im Schulweg festge-
stellt. Es wurden die Schließzylin-
der einzelner Tore beschädigt. Die 
nötigen Anzeigen wurden hierzu 
gefertigt, sodass gehofft werden 
kann, den oder die Täter so schnell 
wie möglich zu überführen.
Des Weiteren wurde festgestellt, 
dass am Sportlerheim (Fotos) 

wiederholt Müll hinterlassen wur-
de und der Eingangsbereich des 
Gebäudes als Fußballtor genutzt 
wurde.  Dadurch sind optische 
Schäden an der Fassade des Ge-
bäudes entstanden. Bitte helfen 
Sie alle mit, dass dieser „Vanda-
lismus“ und die Beseitigung von 
Müll in Wolkramshausen aufhört. 
Es schadet dem Ansehen unseres 
Ortes.
Wir haben in Wolkramshausen 
mit den Feierlichkeiten 300 Jahre 
„Hue de Grais“, mit der Abwasser-
erschließung im 1. Bauabschnitt 
und dem Bau des Feuerwehrge-
rätehauses viel vor. Lassen Sie es 
uns gemeinsam anpacken.

Ihr Daniel Braun

Feierstunde zum Weltfrauentag in Wipperdorf 

Sehr geehrte Einwohner/-innen der Ortschaft Wolkramshausen!

Reinigung

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Telefon 0179 4 73 07 75
info@reinigung-goebel.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de
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Erinnerung: Wanderung in die 
Hainleite
Wann: am Sonntag, 
den 22.05.2022 um 10.00 Uhr
Wo: Kriegerdenkmal 
in Wolkramshausen

Wolkramshausen liegt im Wip-
pertal, einem Gebiet, indem die 
Trias-Schichtstufenland sehr 
schön ausgeprägt ist. Auf einer 
ca. 3 stündigen Wanderung in die 
Hainleite, geführt von Knut Apel, 
erfahren Sie viel Wissenswertes 
über die Region, die Landschaft 
und insbesondere über den Wald. 
U.a. sollen folgende Fragen näher 
beleuchtet:

Wie hat sich der Wald in der Ver-
gangenheit in der Region entwi-
ckelt?
Welche Auswirkungen haben 
Dürre und Borkenkäferfraß auf 
die Vitalität vieler Baumarten? 
Welche Möglichkeiten haben die 
Bürger, etwas Gutes für den Wald 
selbst zu tun? 

Hier erhalten Sie Antworten auf 
Ihre Fragen.Oder genießen Sie 
einfach nur die herrliche Natur. 
Die Wanderung ist kostenfrei.

Bitte direkt bei Daniel Braun 
01703292874 d.braun@bleiche-
rode oder Knut Apel melden

Der Ortschaftsrat Wolkramshausen lädt ein.

Eine Spende i. H. von 2.584,86 € 
übergaben das Kreistagsmitglied 
René Fullmann sowie die Vereins-
vorstände Silvio Fischer (nicht im 
Bild) und Udo Volland dem Ini-
tiator einer privaten Hilfsaktion, 
Herrn Marko Rother, für ukraini-
sche Flüchtlinge.

Die Übergabe erfolgte vor dem 
Benefizkonzert des Kirchenkrei-

ses am 26.03.2022 in Wolkrams-
hausen.
20 Schutzsuchende haben ihr vo-
rübergehendes Zuhause in Blei-
cherode, Nordhausen und Wol-
kramshausen gefunden.
Unsere ukrainischen Familien so-
wie der SSV Blau-Weiß-Wollers-
leben e. V. bedanken sich recht 
herzlich bei allen Spendenden.

gez. Udo Volland / Vorsitzender 

SSV Blau-Weiß Wollersleben e. V. unter-
stützt ukrainische Familien vor Ort

WOLLERSLEBEN

„Stell dir vor es ist Krieg und keiner 
geht hin“ – dieser Spruch wurde 
mehrfach auf liebevoll und krea-
tiv gestaltete Zettel an die Wände 
im Schulhaus angebracht. Das ist 
nur eine von vielen verschiede-
nen Aktionen als Reaktion auf den 
Krieg in der Ukraine. Es wurden, 
neben Friedenstauben und dem 
Statement „Stop the war“ in den 
Fenstern der Schule, auch Sach-
spenden für die Betroffenen ge-
sammelt, die in Mörbach an eine 
zentrale Sammelstelle übergeben 
werden konnten. 
Weiterhin durften die Schülerin-
nen und Schüler im Rahmen der 
Aktionswoche gegen Rassismus 
den Schulhof mit Kreidespray ge-
stalten. Friedenstauben, andere 

Motive und Schriftzüge wurden 
aufgesprüht. Dieses Projekt wur-
de durch die Jugendkunstschu-
le und schrankenlos e.V. initiiert  
und finanziell gefördert durch das 
Projekt „Demokratie Leben“. Zahl-
reiche Ideen wurden innerhalb 
der Schule gesammelt und um-
gesetzt, um Solidarität zu zeigen, 
zu helfen und Ängste zu nehmen. 
Auch der Wolkramshäuser Bür-
germeister Daniel Braun und der 
CDU-Politiker René Fullmann be-
suchten die Schule, kamen mit 
Schülerinnen und Schülern ins 
Gespräch und pflanzten mit den 
beiden zehnten Klassen Friedens-
bäume auf dem Schulhof. Diese 
wurden vom Wolkramshäuser 
Ortschaftsrat gespendet, dem wir 

an dieser Stelle herzlich danken 
möchten. 
Schülerinnen und Schüler sowie 
das Schulpersonal zeigen sich 
fassungslos und bestürzt über 
die jüngsten Ereignisse. In Europa 
gibt es keinen Frieden mehr. Die-
ser bedrohliche Zustand bringt 
große Sorgen und Ängste sowie 
viele Fragen mit sich. „Wir versu-
chen uns gegenseitig zu unter-
stützen und die Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich aufzufan-
gen.“ berichtet eine Lehrerin. Ein 
Schüler erklärt „Wir können nicht 
viel tun, aber wir tun unser Bestes 
und damit können wir zumindest 
ein paar Betroffenen helfen.“ – 
ganz nach dem Motto der „Ge-
schichte vom Seestern und dem 
kleinen Unterschied“ von William 
Ashburne: 

„Ein alter Mann geht bei Sonnen-
untergang den Strand entlang. Er 
beobachtet vor sich einen jungen 
Mann, der Seesterne aufhebt und 
ins Meer wirft. Er holt ihn schließ-
lich ein und fragt ihn, warum er 
das denn tue. Der junge Mann 
antwortet, dass die gestrande-
ten Seesterne sterben, wenn sie 
bis Sonnenaufgang hier liegen 
bleiben. „Aber der Strand ist ki-

lometerlang und tausende See-
sterne liegen hier. Was macht es 
also für einen Unterschied, wenn 
Du Dich abmühst?“, sagt der alte 
Mann. Der junge Mann blickt auf 
den Seestern in seiner Hand und 
wirft ihn in die rettenden Wellen. 
Er schaut den alten Mann an und 
sagt: „Für diesen hier macht es 
einen Unterschied.“

Wir können also alle etwas tun 
und sollten immer daran den-
ken, dass Friede und ein gewisser 
Wohlstand nicht selbstverständ-
lich sind. Deshalb denken wir 
nicht nur an den Krieg in der Uk-
raine, sondern auch an die Men-
schen aus anderen Ländern, die 
flüchten müssen.

Text und Bilder: Paulin Meder 
und Tanja Goldhahn

Solidarität an der Regelschule in Wolkramshausen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

MAI 2022

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 1. Mai 2022 10.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Pustleben Gottesdienst mit Taufe

Freitag | 6. Mai 2022 18.00 Uhr Wollersleben / Kirche Gottesdienst

Sonntag | 8. Mai 2022 09.30 Uhr Kleinfurra / Kirche Rüxleben Gottesdienst

Sonntag | 15. Mai 2022 10.00 Uhr Wolkramshausen / Kirche Familienkirche

11.00 Uhr Nohra / Kirche Gottesdienst mit Taufe

Freitag | 20. Mai 2022 18.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Oberdorf Gottesdienst

Samstag | 21. Mai 2022 10.00 Uhr Kehmstedt / Kirche Gottesdienst mit Taufe

Sonntag | 22. Mai 2022 14.00 Uhr Kleinfurra / Kirche Jubelkonfirmation

Freitag | 27. Mai 2022 18.00 Uhr Wernrode/ Kirche Gottesdienst

Sonntag | 29. Mai 2022 09.30 Uhr Wipperdorf / Kirche Mitteldorf Gottesdienst

Veranstaltungen

Mittwoch | 4. Mai 2022 15.00 Uhr Frauenkreis Kehmstedt

Mütterkreis Nohra nach Absprache

Donnerstag | 5. Mai 2022 19.00 Uhr Martin-Luther-Raum in Mitteldorf Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 

Samstag | 14. Mai 2022 9-12 Uhr Martin-Luther-Raum / Mitteldorf Kinder – Sieben-Kirchen-Kids

Dienstag | 17. Mai 2022 15.00 Uhr Mütterkreis Wipperdorf-Pustleben

Dienstag | 31. Mai 2022 15.00 Uhr „Café für Junggebliebene“ / Nohra Ausflug

Vorkonfirmanden

Samstag | 7. Mai 2022 9-12 Uhr in Niedergebra

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Kirchengemeinden Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 
Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 1. Mai 2022 13.30 Uhr Friedrichslohra Konfirmation 

Samstag | 7. Mai 2022 18.00 Uhr Kleinberndten Gottesdienst in der Kirche

Sonntag | 8. Mai 2022 09.00 Uhr Großwenden Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

Samstag | 14. Mai 2022 10.00 Uhr Münchenlohra Gottesdienst mit Taufe

Sonntag | 15. Mai 2022 13.00 Uhr Münchenlohra Mittagsgebet  zur Einweihung des Pilgerzimmers

13.30 Uhr Obergebra Konfirmation

Sonntag | 21. Mai 2022 14.00 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst

Montag | 22. Mai 2022 Rogate 09.00 Uhr Niedergebra Gottesdienst

15.00 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst

Donnerstag | 26. Mai 2022
Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Münchenlohra „Familientag“ Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst

Sonntag | 29. Mai 2022 Exaudi 14.00 Uhr Niedergebra Jubelkonfirmation

18.00 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Pfingstsonntag | 5. Juni 2022 10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst am Rolfs Blick

Pfingstmonntag | 6. Juni 2022 10.30 Uhr Bleicherode Regionaler Gottesdienst am Kuhbrunnen 
- bei schlechtem Wetter um 09.30 Uhr in der Kirche -

c 0 36 31.46 98 00 | info@lepetit-ndh.de0 36 31.46 98 00 | info@lepetit-ndh.de
Grafikdesign. Fotografie. Verlag.

Hmm, wer macht eigentlich   Hmm, wer macht eigentlich   Hmm, wer macht eigentlich   
  kreativ und professionell   kreativ und professionell   kreativ und professionell 
    Flyer, Plakate,     Flyer, Plakate, 
       Visitenkarten,       Visitenkarten,
    Flyer, Plakate, 
       Visitenkarten,
    Flyer, Plakate,     Flyer, Plakate, 
       Visitenkarten,
    Flyer, Plakate, 

           die auffallen?           die auffallen?           die auffallen?

le  petit
schröter
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Gottesdienste in Kirchengemeinde Bleicherode

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 1. Mai 2022 18.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Orgelmeditation

Sonntag | 8. Mai 2022 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst

Sonntag | 15. Mai 2022 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Abendmahlsgottesdienst

09.30 Uhr Kraja Gottesdienst

11.00 Uhr Kleinbodungen Gottesdienst

Sonntag | 22. Mai 2022 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Gottesdienst

Sonntag | 29. Mai 2022 18.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Orgelmeditation

Sonntag | 5. Juni 2022 10.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Konfirmation

10.00 Uhr Lipprechterode Konfirmation

Montag | 6. Juni 2022 10.00 Uhr Bleicherode am Kuhbrunnen (bei schlechtem 
Wetter um 09.30 Uhr in der St.-Marien-Kirche)

Regionaler Gottesdienst

Veranstaltungen

Mittwoch | 11. Mai 2022 09.30 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte Frauenfrühstück

Donnerstag | 19. Mai 2022 19.30 Uhr (in der Regel am letzten Donnerstag im Monat) ök. Bibelgesprächskreis

Freitag | 20. Mai 2022 14.30 Uhr Seniorenkreis

Montag | 23. Mai 2022 16.30 Uhr Mütterkreis

WERNRODE

Nachdem wir 2 Jahre aussetzen 
mussten, war es wieder soweit. 
Das alljährliche Kohlenschlagen 
am Karfreitag ist eine Ostertradi-
tion, die heute so lebendig und 
beliebt ist, wie eh und je. Um 12 
Uhr trafen wir Männer aus Wern-
rode uns am Dorfgemeinschafts-
haus. Bevor  es losging bedankten 
die Wernröder Männer sich bei 
Rüdiger Brehme für seine langjäh-
rige Arbeit als Männerschulze. Ge-
meinsam mit zahlreichen Gästen 

aus nah und fern, die diese Tradi-
tion mit uns zusammen pflegen, 
zogen wir dann los. Bei windigem 
aber trockenem Wetter  wurden 
die Kohlen der roten und blau-
en Mannschaft über fünf Spiele 
unterhalb des Zengenberges 
vorbei an den „Drei Buchen“ bis 
zum Triftweg entlang des Feldes 
geschlagen. Bei der kleinen und 
großen Pause konnten wir uns 
mit Bier, Würstchen und Steaks 
stärken. Erick als Jungverheirate-
ter ritt auf den Stock vom Lager 
der Ledigen zu den Verheirateten. 
Ebenfalls zur Tradition gehört das 
gemeinsame Singen der alten 
Burschenlieder. Am Ende des 
Tages stand es 3:2  für die blaue 
Mannschaft und der diesjährige 
Kohlenmeister wurde Matthias 
Hesse. Als sich die Jüngsten an 
den Schlägern ausprobierten, ge-
lang Moritz Kalberlah der weiteste 
Schlag. Neben ganz viel Spaß gab 

es an diesem wunderschönen Tag 
natürlich auch wieder den einen 
oder anderen lustigen Schnapp-
schuss, den ich mit meiner Kame-
ra einfangen konnte. Ein großes 
Dankeschön an Alle die zum Ge-
lingen beigetragen haben.

Der Uhugraph Fred Beyer 

Wernröder Kohlenschlagen

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45

Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de
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geb. Walter

In tiefer Trauer                                       
Marlies und Egon Friese                     
Jürgen Friese und Familie                   
Julia Kell und Familie                         
Thomas Friese und Familie

* 7. Dezember 1927          † 2. März 2022

Anna Elisabeth Müller
sagen wir allen, die unserer lieben Entschlafenen

im Leben Zuneigung, Achtung und Freundschaft schenkten, 
sie im Tode ehrten und uns in stiller Verbundenheit in 
vielfältiger Weise ihre Anteilahme zum Ausdruck brachten.         
Ebenfalls danken wir Herrn Pfarrer Riechelmann für die 
tröstenden Worte, der Praxis von Frau Liewald, dem 
Bestattungshaus Penseler, dem Blumengeschäft Wullstein 
sowie den Schwestern der AWO-Sozialstation Bleicherode.

Bleicherode, im März 2022

Herzlichen Dank

* 16.01.1989               † 18.04.2020
Sarah-Michelle Szabo

2 Jahre
Zwei Jahre sind nun schon vergangen, zwei Jahre lang bist du fort.                  

Bist einfach so vorausgegangen, an einen himmelsgleichen Ort.                    
Zwei Jahre lang, voller Schmerz und Tränen.                                   

Zwei Jahre lang Verzweiflung, Trauer und Sehnen.                              
Zwei Jahre lang vermissen wir dich schon, an jedem Tag und in jeder Nacht!          

Zwei Jahre lang fehlt uns deine Stimme, deine Augen, dein Lachen,                 
du hast uns so viel Freude gemacht!                                          

Zwei Jahre lang immer die gleiche Frage: Warum nur musstest du gehen?            
Eine Antwort werden wir wohl nie erhalten. Wir werden es nie verstehen!

In unseren Herzen bist du geblieben, nie werden wir aufhören, dich zu lieben!

Dein Opa und Deine Oma

Obergebra, im April 2022

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe: 13. Mai 2022 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
mit Wertausgleich
Gern unterbreiten wir Ihnen 

auch ein Angebot für Umzüge.

☎ 0 55 25/17 30 
oder 

01 70/5 31 77 62
Marktstraße 69 • 37441 Bad Sachsa
www.allesentruempeln.de

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!
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geb. Brandt
* 5. Juni 1947      † 10. April 2022

Gabriele Kohlhase

Ein stiller Blick zum Himmel                                        
ist die zärtlichste Weise                                                 
„DANKE ! ” zu sagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, 
Schwägerin, Tante und Cousine

Thomas und Rosi                                           
Ralf und Katja mit Anton                               
Katrin und Andreas mit Christian und Sophie 
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode / Wipperdorf, im April

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Das größte Glück auf dieser Welt, 
ist nicht der Reichtum und das 

Geld! Das Schönste ist, 
wir wollns dir sagen: 

Einen Menschen wie dich 
zu haben.

Liebe Jutta, 
herzliche Glückwünsche zum 

60.Geburtstag.

Wünschen dir dein Jürgen, 
deine Kinder Thomas und 
Daniela mit Familie und 
deine Freundin Christina.

Bleicherode, 18. Mai 2022

Otto 
Schmidt

*09.03.1926
†29.03.2022

Danke

In stiller Trauer:
Danielle Apel, Patricia Kiel, 
Dominique Schmidt und Familien

für die Tränen, die mit uns geweint wurden,
für ein stilles Gedenken und eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen und geschrieben,
für Zuwendungen zur Grabpflege,
für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung,
für die Begleitung auf dem letzten Weg.

Danken möchten wir Frau Gerstenberger für ihre 
einfühlsamen Worte, dem Blumengeschäft 
Blattgeflüster für den wunderschönen Grabschmuck 
und dem Bestattungsinstitut L. Penseler.
Weiter danken wir besonders dem Ambulanten 
Pflegedienst der AWO Bleicherode. Danken
möchten wir vor allem auch allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Die große Anteilnahme hat uns tief bewegt. 

In dem Moment, in dem man erkennt, 
dass den Menschen, den man liebt, 

die Kraft zum Leben verlässt,
... wird alles still.

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

le  petit
schröter
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

01.05. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
08.05. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
22.05. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
25.05. | Mittwoch | 18:00 Uhr
Vorabendmesse zu Himmelfahrt
29.05. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Mai 2022

Wir nehmen Abschied von 
unserem Ehrenmitglied

Ursula Gruppe
Seit 1992 war sie Mitglied 

des LCC. 
Mit ihren Büttenreden und 

Gesang erfreute sie viele 
Jahre das närrische Publikum. 

Wir trauern gemeinsam mit 
ihren Angehörigen.

Wir werden ihr stes ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Der Lipprechteröder 
Carnevalclub e. V.

Lipprechterode im April 2022

In stiller Trauer                                                
Anita Brachmann-Thiel                                
sowie alle Angehörigen

* 26. August 1941   † 18. März 2022
Günter Brachmann

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, unserem Bruder 
und Schwager

Abschied genommen haben, sagen wir allen für die aufrichtige 
Anteilnahme herzlichen Dank.

Bleicherode, im April 2022

† 1. April 2022

Hartmut 
König

Die Zeit ist schnell 
vergangen,            
doch unsere Trauer 
nicht.                             
Du bist von uns 
gegangen, aber 
aus unseren 
Herzen nicht!

Danksagung
Allen Bekannten und Freunden, welche mit uns trauern, 
möchten wir unseren Dank aussprechen. Besonderer Dank 
gilt der AWO Bleicherode, dem Blumenladen  
"Blattgeflüster", der Trauerrednerin Frau Rudat und dem 
Bestattungshaus Lutz Penseler. Ausserdem bedanken wir 
uns bei der Station 5 B2 des SHK Nordhausen, die meinem 
Vater ein ruhiges und schmerzloses Einschlafen 
ermöglichten.

Bleicherode, im Mai 2022

Jens König                                             
im Namen aller Angehörigen               

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Anzeige- und Redaktionsschluss 

für die Juni-Ausgabe: 13. Mai 2022 

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

* 26. Dezember 1925                        
†   8. März 2022

Emma 
Brüggemann

Du bleibst          
immer                
in unseren          
Herzen.

Danksagung
Allen, die sich in den Tagen des Abschieds in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, danken wir aufrichtig für jedes 
Zeichen der Anteilnahme.                                                    
Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des              
St. Marien-Hospitals in Bleicherode, dem Blumenladen 
"Blattgeflüster", dem Landgasthaus "Zur Hoffnung" in 
Niedergebra, Herrn Pfarrer Reim und dem Bestattungshaus 
Penseler Bleicherode.

In stiller Trauer                                
ihre Kinder und Angehörigen

Bleicherode, Eisenach und Nordhausen im Mai 2022

* 12. September 1942       
† 13. März 2022

Sieglinde 
Kaufhold

geb. Ehmke

Danksagung
Nachdem wir von unserer Mutter Abschied genommen 
haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
bedanken, die ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.            
Besonderer Dank dem Soweno Pflegeheim "Glückauf" 
Bleicherode für die liebevolle und kompetente Betreuung, 
dem Blumengeschäft "Kultur Floral", Frau Penseler für ihre 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Penseler in 
Bleicherode.

In stiller Trauer                          
ihre Kinder                               
Sandrina und Siegmar

Bleicherode, im April 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen im 
Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, die 
seiner im Tod gedachten und uns ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihm 
das letzte Geleit gaben.

Reinhard Jödicke
* 13.10.1946      † 24.02.2022

Besonderer Dank gilt der AWO Bleicherode, Herrn 
Pfarrer Reim, der Gärtnerei Wullstein, dem 
Bestattungshaus Penseler sowie der Altdeutschen 
Bierstube.

In stiller Trauer und Dankbarkeit   
seine Kinder                                     
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im April 2022

Die Nachricht vom Tode unseres Schützenbruders

Peter Gerstenberger
macht uns sehr betroffen.

Als langjähriges Vereinsmitglied hat er den Verein
stets würdig und erfolgreich bei Wettkämpfen 

vertreten sowie sich aktiv am Vereinsleben 
beteiligt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Schützencompagnie
Obergebra e. V.

Obergebra, im April 2022
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Kompetenz in Pflege

soweno – Senioren. Pflege. Leben
Tel: 03631 913-222 | Fax: 03631 913-913 | E-Mail: info@soweno.de

Seniorenbetreuung und Altenpflege auf höchstem Niveau
Seniorenheime • Tagespflegen • ambulante Pflege

Maßgeschneiderte Pflege und Betreuung aus einer Hand! 

In Bleicherode und Umgebung halten wir eine 
Vielzahl individueller Angebote, die das Leben 
unserer älteren Mitmenschen unterstützen, 
bereit. 

Seniorenheim „Glück auf“

Pflegedienst „Am Zierbrunnen“

Begegnungsstätte „Am Löwentor“

Tagespflegeneubau in Bleicherode

Unsere Standorte im Landkreis 
Nordhausen in Thüringen.

Tagsüber gut betreut, abends wieder in den eigenen vier Wänden…
das ist der Leitspruch unserer soweno- Tagespflegen in Ellrich und Nordhausen. 
Nun wollen wir diesen Leitspruch auch in Bleicherode Realität werden lassen und un-
sere vielfältigen Angebote mit dem Bau einer Tagespflege vervollständigen. Wir planen 
die Eröffnung der Tagespflege „Glück auf“, Gartenstraße 4a, zum 01.01.2023. 
Viele Bürger fragen sich, was ist denn eigentlich eine Tagespflege? Wer darf oder muss 
dorthin? Was kostet das und wer bezahlt das? 
Das Angebot der Tagespflege richtet sich an Menschen mit Unterstützungsbedarf, die 
tagsüber nicht mehr allein sein wollen oder auch nicht mehr allein sein können. Die 
Tagespflege kann man täglich (Montag bis Freitags) oder auch an nur einzelnen Tagen 
nutzen. Es gibt einen Fahrservice, der die Tagespflegegäste abholt und auch wieder 
nach Hause bringt. 
Während des Aufenthaltes in der Tagespflege „Glück auf“ sorgen die Mitarbeiter für das 
leibliche Wohl (Frühstück, Mittagessen, Vesper) sowie für ein abwechslungsreiches Ta-
gesprogramm. Auch gibt es „ruhige Ecken“, in denen man ein kleines Nickerchen oder 
einen gediegenen Mittagsschlaf machen kann. Durch die Nähe zum Bleicheröder Stadt-
zentrum und auch zum Kindergarten „Gartenkinder“, wird es bestimmt nicht langweilig 
werden. 
Die gesamte Einrichtung ist barrierefrei und somit auch für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Durch den Einsatz von Pflegefachpersonal können auch schwerstpflegebedürftige 
Gäste angemessen versorgt werden. 
Die Kosten für die Tagespflege werden anteilig durch die Pflegekasse und einen Eigen-
anteil der Gäste getragen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die Leiterin der zukünftigen Tagespflege, Frau Johan-
na Kretzschmar, beantwortet Ihre Fragen gern und nimmt auch unverbindliche Anmel-
dungen entgegen. Sie finden Sie im soweno Seniorenheim Haus „Glück auf“, direkt ne-
ben der Baustelle in der Gartenstraße 4 in Bleicherode. 

Neubau soweno Tagespflege „Glück auf“ in Bleicherode


